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Genießen Sie das

Leben,

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 

Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus

Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

wir passen auf Sie auf!

Alarmanl
agen

Sicherheit in Urlaubszeit

Frankfurter Straße 1 | Kronberg
Tel. 06173 99 66 580 | www.LombardiAkustik.de

Wir sind für Sie da!

intensive Gehöranalyse
individuelle Beratung
qualifzierte Nachsorge

Damit die Bibliothek 
nicht zum Tonstudio wird

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in 
Bad Soden, Königstein oder Hofheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Maler, Böden, Fliesen, Fassaden,
Trockenbau, Gardinen, Markisen 

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

AB SOFORT 
SONNTAGS 
11 – 16 UHR 
GEÖFFNET!*

Ranunkel
Ranunculus asiaticus, 
versch. Farben,  12 cm

aus 
eigener 
Anzucht

2.99
Top-Preis

Bunter 
Frühlings-
garten!

-----

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

„Unbesiegt … 2 Jahre“ – Friedensgebet für die Ukraine

Königstein (kw) – Genau zwei Jahren waren 
es am vergangenen Samstag, dass der russi-
sche Angriffskrieg auf die Ukraine seinen  
Anfang nahm. Dieses traurige Jubiläum nahm 
der ukrainische Präsident Wolodymyr Selens-
kyj zum Anlass, erstmals eine offizielle Zahl 
der Getöteten zu nennen. 31.000 ukrainische 
Soldaten sind demnach sein Beginn der 
Kriegshandlungen um ihr Leben gebracht 
worden. Überprüfen lassen sich diese Zahlen 
nicht, ebensowenig ist bekannt, wie viele zivi-
le Opfer die russische Invasion bislang gefor-
dert hat. Das verursachte Leid und die Schä-
den im Land sind ohnehin nicht zu beziffern.
Den Jahrestag nutzte am vergangenen Sams-
tag auch Königstein, um seine Solidarität mit 
der Ukraine und die Hoffnung auf Frieden 
auszudrücken. 
Zum Friedensgebet für die Ukraine war die 
Evangelische Immanuelgemeinde am Abend 
voll besetzt: Ukrainische und deutsche Besu-
cherinnen und Besucher füllten die Reihen. 
Gemeinsam waren sie der Einladung der Uk-
rainehilfe Königstein (UHK) und der Ev. Im-
manuelgemeinde gefolgt. Man konnte spüren, 
wie stark die Unterstützung für die Ukraine 
und die Menschen, die hier Schutz gefunden 
haben, in unserer Stadt nach wie vor ist.
In ihrer Eingangsbegrüßung sagte Pfarrerin 
Katharina Stoodt-Neuschäfer: „Wir haben die 
Ukraine unterschätzt: die Widerstandskraft, 
die Hoffnung, den Zusammenhalt.“ Auch wir 
hätten uns verändert: Überzeugungen wie 
die, dass es in Europa einen konventionellen 

Krieg nicht mehr geben werde, hätten sich als 
Illusion erwiesen. „Wir haben das Gefühl 
selbstverständlicher Sicherheit verloren.“ 
Beatrice Schenk-Motzko, neu gewählte und 
designierte Bürgermeisterin der Stadt König-
stein, bekundete in ihrem Grußwort ihre Un-
terstützung und Solidarität: „Wir drücken da-
mit aus, dass wir an das Gute glauben. Dass 
wir Euch nicht alleine lassen. Dass wir fest an 
Eurer Seite stehen. Dass Ihr nicht allein seid 
mit diesem Leid.“ Sie dankte allen, die mit 
viel persönlichem Einsatz die Menschen in 
der Ukraine und hier vor Ort unterstützen. 

Das ukrainische Kindertheater unter Leitung 
von Evgenia Basenko beeindruckte alle Besu-
cherinnen und Besucher enorm. Das Stück 
und die Choreographie wurden von Basenko, 
die Regisseurin am Theater in Kiew ist und 
Zuflucht in Königstein gefunden hat, entwi-
ckelt. Ihre Performance „Unbesiegt … 2 Jah-
re“ stellte die Hoffnungen vor dem Krieg, das 
Entsetzen durch den Krieg, den Verlust der 
Unbekümmertheit, den Verlust der Heimat, 
der Schule, der Freunde und der Väter ins 
Zentrum. Aber am Ende auch die Überzeu-
gung und Hoffnung auf den Sieg. „Die Dar-
stellung war sehr suggestiv und wirklich zu 
Herzen gehend“, fasste Pfarrerin Stoodt-Neu-
schäfer ihre Eindrücke zusammen. 
Abgerundet wurde die Veranstaltung durch 
das Duo Alexey Lukas und Viktoria Ivanova, 
die mit Gitarre und Gesang gefühlvolle, 
selbstkomponierte ukrainische Lieder spiel-
ten. Ukrainische Frauen in schwarzen Klei-
dern standen für jene Frauen, deren Männer 
im Krieg geblieben sind. 
Details der einzelnen Hilfsprojekte und Fahr-
ten findet man ausführlich auf der Facebook-
seite der UHK unter „bit.ly/ukrainehilfe 
koenigstein“ und auf der Homepage unter  
www.ukrainehilfe-koenigstein.de.
Die Ukrainehilfe Königstein ist weiterhin auf 
die Spendenbereitschaft der Bevölkerung an-
gewiesen. Geldspenden werden erbeten an: 
Ukrainehilfe Königstein, IBAN: DE20 5019 
0000 6800 2178 47, Stichwort: Ukrainehilfe.

Starke Botschaft beim Friedensgebet in der Evangelischen Immanuelkirche in Königstein: Deutschland und Königstein stehen unverbrüchlich 
an der Seite der Ukraine.  Fotos: Ukrainehilfe Königstein 

Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer und 
Stella Schönwiesner, eine gebürtige Ukrain-
ierin aus Cherzon, die den Gottesdienst für 
die ukrainischen Zuhörer übersetzte.  

Große Unterstützung durch 
den Hochtaunuskreis

Hochtaunus (kw) - Die Folgen des Kriegs 
in der Ukraine sind für alle spürbar. „Wir 
stehen weiter an der Seite der Ukraine“, 
unterstreicht Landrat Ulrich Krebs. Jeder 
Krieg bedeute Tod, Vertreibung und uner-
messliches Leid unschuldiger Menschen. 
Deswegen wolle der Hochtaunuskreis das 
in seinen Kräften Stehende tun, um auch 
weiterhin humanitäre Hilfe zu leisten.  
Schon jetzt hat der Hochtaunuskreis eine 
Menge getan, um den von dem Krieg be-
troffenen Menschen zu helfen. 3.200 Per-
sonen aus der Ukraine haben hier Zuflucht 
gefunden.  Fortsetzung auf Seite 3
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Bekanntmachung 
des endgültigen Wahlergebnisses der Stich-
wahl der Bürgermeisterin in der Stadt König-
stein im Taunus am 18.02.2024

Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 21.02.2024 das endgültige Wahl-
ergebnis ermittelt und folgende Feststellun-
gen getroffen:
1.   Zahl der Wahlberechtigten                        11.906
2.   Zahl der Wählerinnen
   und Wähler                 5.908
3.   Zahl der gültigen Stimmen                          5.877
4.   Zahl der ungültigen Stimmen                           31
Die Zahlen der für die einzelnen Bewerberin-
nen abgegebenen gültigen Stimmen vertei-
len sich wie folgt:

Träger des Wahlvorschlages Stimmen   %

1 Majchrzak, Nadja 
Aktionsgemeinschaft Lebenswertes
Königstein (ALK)   2.724   46,35 
2 Schenk-Motzko, Beatrice
Christlich Demokratische
Union Deutschlands (CDU)  3.153    53,65

Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass die 
Bewerberin Beatrice Schenk-Motzko (CDU) 
die erforderliche Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen erhalten hat und somit zur Bürger-
meisterin der Stadt Königstein im Taunus ge-
wählt wurde. 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl

Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder 
Wahlberechtigte des Wahlkreises binnen ei-
ner Ausschlussfrist von zwei Wochen nach 
der öffentlichen Bekanntmachung des Wahl-
ergebnisses Einspruch erheben. Der Ein-
spruch eines Wahlberechtigten, der nicht die 
Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist 
nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der 
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf 
Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als 
10.000 Wahlberechtigten müssen mindes-
tens 100 Wahlberechtigte den Einspruch un-
terstützen. Gegen die Gültigkeit der Wahl 
kann auch jeder Bewerber, der an der Wahl 
teilgenommen hat, oder der Bewerber eines 
zurückgewiesenen Wahlvorschlags, nach 
Maßgabe des § 25 Hessisches Kommunal-
wahlgesetz (KWG) Einspruch erheben (§ 49 
KWG).

Der Einspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Wahlleiterin der Stadt König-
stein im Taunus (Burgweg 5, 61462 König-
stein im Taunus) einzureichen und innerhalb 
der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begrün-
den; nach Ablauf der Einspruchsfrist können 
weitere Einspruchsgründe nicht mehr gel-
tend gemacht werden (§ 25 Hessisches Kom-
munalwahlgesetz).

Königstein im Taunus, 22.02.2024
gez. Katya Hengen 
Wahlleiterin

Sitzung des Ortsbeirates 
 Schneidhain

Am Montag, dem 4. März 2024 – 20.00 Uhr 
– findet im Dorfgemeinschaftshaus Schneid-
hain, Am Hohlberg die 22. Sitzung des Orts-
beirates Schneidhain statt.

Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung

1.  Genehmigung der Niederschrift über die 
21. Sitzung vom 29.01.2024

2.  Mitteilungen und Beantwortung von An-
fragen

3. Fragestunde der Bürger
4. Anfragen
5.  Abschluss eines Durchführungsvertrages 

zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „ehemals Donath-Gelände“ in der 
Stadt Königstein im Taunus, Stadtteil 
Schneidhain

6.  Bebauungsplan Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan „ehemals Donath-Gelände“; 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 
BauGB

7.  Neukalkulation der Friedhofsgebühren 
zum 01.04.2024

8. Sonstiges
9.  Vorschlag für die Wahl einer Ortsge-

richtsschöffin/eines Ortsgerichtsschöf-
fen für das Ortsgericht Königstein IV 
(Schneidhain)

Königstein im Taunus, den 27. Februar 2024
gez. Wolfgang Gottschalk
Ortsvorsteher

Frühjahrsputz in Wald und Wiese: Aktion 
 „Sauberhaftes Königstein“ am 16. März

Der meteorologische Frühling ist schon da 
und deshalb ist es Zeit für einen geselligen 
Frühjahrsputz in der Kurstadt. Damit König-
stein zum Frühlingsbeginn besonders schön 
aussieht, findet in diesem Jahr am 16. März  
wieder die Aktion „Sauberhaftes Königstein“ 
statt. 
Die Stadt Königstein im Taunus beteiligt sich 
gerne an dieser Umweltkampagne. Vorgese-
hen ist die Säuberung der Wald- und Wiesen-
ränder wie auch der Grünstreifen entlang der 
großen Zufahrtsstraßen Königsteins. Für den 
Abtransport des Mülls sorgt, wie jedes Jahr, 
die Stadt Königstein.
Bürgermeister Leonhard Helm bittet die Bür-
gerinnen und Bürger um zahlreiche Beteili-
gung. Je mehr Helfer mitwirken, umso erfolg-
reicher wird die Aufräumaktion zum Schutz 
und zur Erhaltung unserer wertvollen Land-

schaft. „Besonders schön wäre es, wenn sich 
auch in diesem Jahr wieder Königsteiner Be-
triebe mit ihren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern an der Aktion beteiligen könnten. Ne-
ben dem guten Gefühl, etwas für seine Stadt 
getan zu haben, tun sie mit den etwa vier 
Stunden auch etwas Gutes für sich selbst: fri-
sche Luft und das Kennenlernen unserer Stadt 
aus einem neuen Blickwinkel“, ermuntert der 
Bürgermeister noch Unentschlossene.
Ziel der Kampagne ist es, das Bewusstsein für 
eine intakte Umwelt, den Wert von Ressour-
cen und die Wichtigkeit von Abfallvermei-
dung zu schärfen: Müll in den Mülleimer an-
statt auf die Straße zu werfen, einen 
wiederverwendbaren anstatt einen Weg-
werfbecher zu nutzen, alte Handys abzuge-
ben, anstatt sie in der Schublade zu horten 
und den Stoffbeutel zum Einkauf mitzuneh-
men, anstatt die hundertste Plastiktüte zu 
verbrauchen – alles einfache Dinge, die jede 
und jeder jeden Tag umsetzen kann. Denn 
Umweltschutz geht alle an.

Treffpunkt ist am Samstag, 16. März, 
um 9 Uhr auf dem Kapuzinerplatz.

Enden wird die Aktion voraussichtlich gegen 
12 Uhr. Im Anschluss erwartet die Helferin-
nen und Helfer ein Imbiss (gestiftet von der 
KVB-Klinik) als kleines Dankeschön für ihre 
tatkräftige Unterstützung.

Bürgerversammlung zum Thema „Halloween“
Der Stadtverordnetenvorsteher Dr. Michael Hesse lädt auf Initiative der Stadtverordneten-
versammlung zu einer Bürgerversammlung zum Thema „Halloween auf der Burg“ ein. Alle 
Interessierten können am Freitag, 1. März, um 19.30 Uhr im Haus der Begegnung Ralph Eber-
hardt von der Halloween GmbH und dem Veranstaltungsmanagement der Stadt Königstein 
Fragen stellen und werden über die bisherigen Planungen informiert. Einlass ist ab 19 Uhr.

Vorlesen und Bilderbuchkino
Die Termine zu den Vorlesestunden und für 
das Bilderbuchkino in der Königsteiner Stadt-
bibliothek im März. Die Veranstaltungen für 
Kinder ab vier Jahren beginnen immer um  
16 Uhr und sind kostenfrei.

5. März:  Vorlesen
12. März:   Bilderbuchkino
  Die Geschichte vom Löwen, der 

nicht schreiben konnte – von Mar-
tin Baltscheit mit Illustrationen 
des Autors

19. März:   Vorlesen
26. März  Bilderbuchkino
  Frohe Ostern! Pauli – von Brigitte 

Weninger mit Illustrationen von 
Eve Tharlet

Hilfe für Insekten: 
 Samentütchen und Vortrag

In der Kur- und Stadtinformation gibt es 
pünktlich zum Frühjahr wieder die beliebten 
Samentütchen „Bunter Saum“. Gabriela Ter-
horst, ehrenamtliche Gründezernentin der 
Stadt Königstein: „In den Probetütchen sind 
das Rundblättrige Hasenohr, die Rapunzel-
Glockenblume, Klatschmohn und andere 
einheimische Blütenpflanzen für einen Qua-
dratmeter insektenfreundliches Beet. Jede 
Gartenbesitzerin und jeder Gartenbesitzer 
kann so einfach etwas für Schmetterlinge, 
Wildbienen und Käfer tun.“
Die Probetütchen reichen für jeweils einen 
Quadratmeter und kosten 1 Euro. Wer größe-
re Flächen in Blühwiesen umwandeln möchte, 
sollte das Saatgut direkt bei einem Saatgut-
hersteller bestellen. Welche große Bedeutung 
so ein „Bunter Saum“ für das Überleben der 
Insekten hat, erläutert Prof. Dr. Klaus Fischer 
vom Institut für Integrierte Naturwissenschaf-
ten der Universität Koblenz am 5. März um 19 
Uhr im Haus der Begegnung. In seinem Vor-
trag „Ist der Insektenrückgang unvermeid-
lich?“ beschreibt Prof. Fischer eindrucksvoll, 
welche Maßnahmen erforderlich sind, um 
den Insektenrückgang in der Agrarlandschaft 
aufzuhalten. Hierbei wird die besondere Be-
deutung von Brachflächen und Kleinstruktu-
ren wie zum Beispiel Wegränder hingewiesen.
Im Anschluss gibt es die Gelegenheit zum Ge-
spräch und auch die Samentütchen „Bunter 
Saum“ werden verkauft.

Ehrenbrief des Landes für Gerhard Paul Benner

Hohe Auszeichnung für einen engagierten 
gebürtigen Königsteiner: Gerhard Paul Ben-
ner, tragendes Mitglied und Mitbegründer 
des Vereins „Herzen für eine neue Welt e.V.“, 
wurde jetzt von Bürgermeister Leonhard 
Helm –  stellvertretend für Ministerpräsident 
Boris Rhein – der Ehrenbrief des Landes Hes-
sen verliehen.
Seit 25 Jahren setzt sich Benner ehrenamt-
lich für die Kinderhilfe in Peru ein, hat die 
Grundlagen für ein Kinderdorfprojekt und 
das Schulnetzwerk in Urubamba bei Cusco 
gelegt. Durch den Verein bekommen Kinder 
in Peru Teilhabe an Bildung und Fürsorge und 
damit die Hoffnung auf ein besseres Leben.
Seit 2014 war der ehemalige Lehrer als Vor-
sitzender im Verein aktiv, seit 2019 als stell-
vertretender Vorsitzender. Besonders sicht-
bar ist der „Herzen für eine bessere 
Welt“-Verein in Königstein durch seinen be-
sonderen Laden im Durchgang zum König-
steiner Kurpark. Dort gibt es in Peru gefertig-

te Waren wie Decken, Pullover, Handschuhe 
und vieles mehr. Viele namhafte Firmen 
spenden inzwischen für diese Kinderhilfe, 
was nicht zuletzt der unermüdlichen Über-
zeugungs- und Tatkraft der Vereinsmitglieder 
zu verdanken ist. Benner selbst reist immer 
wieder in das Land, vor allem um sich per-
sönlich  im Kinderdorf über die Situation zu 
informieren und Kontakte zu knüpfen.
Der gebürtige Königsteiner ist aber nicht nur 
im Verein für Peru tätig, sondern auch schon 
Jahrzehnte im Sport. Als Übungsleiter Turnen 
und Sportwart im TV 1889 Weißkirchen und 
Beauftragter für Männerturnen im Turngau 
Feldberg und Mitglied im Sportkreisvorstand 
ist er aktiv.
Benner freute sich sehr über die Ehrung, die 
er zusammen mit Vereinsmitgliedern und 
Ehefrau Elke im Magistratssaal der Stadt Kö-
nigstein entgegennahm. Er sagte: „Diese eh-
renamtlichen Tätigkeiten halten mich fit und 
bringen viel Freude in meinem Leben.“

Erster Stadtrat Jörg Pöschl, Elke Benner, Gerhard Paul Benner und Bürgermeister Leonhard 
Helm (v.l.) bei der Verleihung des Ehrenbriefs im Magistratssaal Foto: Stadt Königstein

Anmelden zur 
 Jugendsammelwoche

Die Jugendsammelwoche des Hessischen Ju-
gendringes zugunsten der Jugendarbeit in 
den Jugendgruppen findet  vom 14. bis zum 
28. März statt. Jugendarbeit ist wertvoll, 
aber eben nicht kostenlos. Einmal im Jahr ge-
hen daher junge Menschen von Tür zu Tür 
(„Straßen- und Haussammlung“). 
Die Aufteilung der gesammelten Gelder wird 
wie folgt vorgenommen:
•   50 % der gesammelten Gelder erhält die 

sammelnde Gruppe
•   20 % erhält das Kreisjugendamt und 30 % 

erhält der Hessische Jugendring für seine 
sowie die Kosten für den Druck von Plaka-
ten, Flyern etc.

Interessierte Jugendorganisationen können 
sich bis 8. März im Rathaus bei Tatjana Hos-
tert, Telefon 06174 202-233 oder E-Mail:  
tatjana.hostert@koenigstein.de anmelden.
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Neue Öf fnungsze i ten  ab  März :

D i .  –  Fr .  9 .00  –  18 .00  Uhr
Sa .  10 .00  –  13 .00  Uhr

Montag gesch lossen

Pöhlemann OHG ·  Hauptstr .  2 1  ·  6 1462 Königste in
Tel . :  06 174 22777 ·  www.poehlemann.de




Kompetenz. 
 Engagement. 
 Fairness. 
 Darauf können Sie bei uns 
 zählen – seit über 35 Jahren.

06174 928902   ✧   www.hees-immobilien.de
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 Darauf können Sie bei uns 
 zählen – seit über 35 Jahren.
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 4: Das Trennungsjahr 
von Andrea Peyerl
Das Trennungsjahr sollte genutzt werden, um die Rechtsver-
hältnisse für die Dauer des Getrenntlebens zu regeln und da-
rüber hinaus eine Einigung über die Scheidungsfolgesachen 
zu treffen. Lassen Sie sich so früh wie möglich anwaltlich 
beraten, damit Sie Ihre Rechte und Pflichten kennen und 
Auseinandersetzungen vermieden werden. Je mehr sich  die 
Fronten durch Streit verhärten, umso schwieriger wird es, 
eine einvernehmliche Regelung zu treffen.
In einem ausführlichen Gespräch werden Sie mit Ihrem 
Anwalt/Ihrer Anwältin verschiedene Strategien besprechen. 
Rachefeldzüge oder blindes Prozessieren sind stillos und 
verhindern konstruktive und innovative Lösungen. Außerdem 
kosten sie Ihr Geld und Ihre Nerven. Während des Getrennt-
lebens gibt es mehr zu regeln, als Sie auf den ersten Blick 
denken werden. Dies können im Einzelnen sein: Kindes- und 

Ehegattenunterhalt, elterliche Sorge und Umgangsrecht,  
Nutzung der Ehewohnung, Fortführung und Übernahme von 
Verbindlichkeiten, Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuld-
nerhaftung, Aufteilung gemeinsamer Konten, Steuererstat-
tung und Steuernachzahlung, die Kündigung von Verträgen, 
die Auseinandersetzung um gemeinsame Immobilien und 
sonstige Vermögenswerte, die Rückforderungen von Schen-
kungen oder Zuwendungen, die Errichtung eines neuen Tes-
tamentes, usw… Es handelt sich also um sehr verschiedene 
Bereiche, die so früh wie möglich besprochen und geregelt 
werden können.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern. Fortsetzung am 14. März 2024.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

PRIVATGYMNASIUM DR. RICHTER
STAATLICH ANERKANNT

Planen Sie einen Schulwechsel  
ab Schuljahr 2024/25?

Dann sind Sie herzlich willkommen bei unserem 

PDR-Infoabend für die Oberstufe!
Was?    Umfassende Informationen über unser Gymnasium und 

Oberstufenkonzept

Wann? Donnerstag, 14. März 2024, 17.00 bis 18.30 Uhr

Wer?     Interessierte Eltern sowie Schülerinnen und Schüler für die 
Einführungs- oder Qualifikationsphase 2024 / 2025

Wie?     Voranmeldung unter Tel. 06195 9696-0 oder 
sekretariat@pdr-kelkheim.de

Privatgymnasium Dr. Richter, Gagernring 7 + 9, 65779 Kelkheim

Das nehmen die Leser 
immer gerne in die Hand:

Ihre BeilageIhre Beilage
in unseren Zeitungen

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne!

0 61 74 / 93 85 240 61 74 / 93 85 24

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

Unterstützung der Ukraine durch den Hochtaunuskreis
Fortsetzung von Seite 1
Viele haben ihnen Wohnraum zur Verfügung 
gestellt, andere haben ehrenamtlich bei Behör-
dengängen, Arztbesuchen und vielem mehr  
unterstützt. Mein Dank gilt aber auch den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in den Verwal-
tungen des Kreises sowie der Städte und Ge-
meinden, die die Aufnahme einer so großen 
Zahl von Personen mit großem persönlichen 
Einsatz in kürzester Zeit möglich gemacht ha-
ben.“ Um den geflüchteten Menschen aus der 
Ukraine beim Start im Taunus zu helfen, wur-
de ein Spendenzentrum eingerichtet. Dieses ist 
mittlerweile im Gluckensteinweg 101 in Bad 
Homburg beheimatet. Dort werden auch wei-
terhin Sachspenden angenommen. Es ist diens-
tags von 10 bis 13 Uhr, donnerstags von 15 bis 
18 Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr geöff-
net.

Partnerschaft mit Zhovti Vody
Zur weiteren Unterstützung hat sich auf Initiati-
ve von Landrat Ulrich Krebs bereits am 24. 
März 2022 der Verein Ukrainehilfe Taunus e.V. 
gegründet. Hatte der Verein zunächst noch Un-
terstützung für Geflüchtete in den Unterkünf-
ten im Hochtaunuskreis geleistet, richtet sich 
der Fokus mittlerweile auf Hilfe für die Men-
schen in der Ukraine selbst. Hierbei konzen-
triert sich der Verein auf die ukrainische Stadt 
Zhofti Vody, mit der der Kreis inzwischen eine 
Partnerschaft eingegangen ist. Auf dem Euro-
patag in Kronberg vergangenes Jahr machte 
sich der Verein einer breiten Öffentlichkeit be-
kannt. Bei einem Benefizkonzert im Januar 
2024 wurden zudem Spenden gesammelt. Wei-
tere Aktionen sind angedacht.

Bereits im Februar 2023 hat die Ukrainehilfe 
Taunus gemeinsam mit dem Deutschen Roten 
Kreuz einen Rettungs- und einen Krankenwa-
gen in die ukrainische Stadt entsandt. Weitere 
Hilfen für das örtliche Krankenhaus wurden 
ebenfalls auf den Weg gebracht. Aktuell befin-
det sich ein weiterer Transport auf dem Weg 
dorthin. Er hat unter anderem Krankenhausbet-
ten und Krankenhaus-Mobiliar geladen, darun-
ter Nachttische und Schränke, die aus dem auf-
gegebenen Kronthal-Stift stammen und für die 
es hierzulande keine Verwendung mehr gab. In 
der Klinik von Zhovti Vody werden diese Din-
ge aber dringend benötigt. Neben Mitarbeitern 
des Hochtaunuskreises packten auch zahlrei-
che ehrenamtliche Helfer beim Beladen des 
Lkw mit an, darunter auch elf Geflüchtete aus 
der Ukraine, die einem Aufruf in den sozialen 
Medien gefolgt waren. Weitere Transporte und 
Hilfeleistungen, unter anderem mit dem Frank-
furter Verein „Gemeinsam für die Ukraine“ 
und der Königsteiner Ukrainehilfe, wurden 
ebenfalls unterstützt. 
„Wir wollen mit Zhovti Vody ein Band knüp-
fen, das auch nach dem Ende des Krieges fort-
bestehen soll“, sagt Krebs. Ein wichtiger Schritt 
sei der Besuch des Bürgermeisters von Zhovti 
Vody, Dmytro Khanis, und einer kleinen ukra-
inischen Delegation im Herbst vergangenen 
Jahres im Taunus gewesen. Hier sei bereits der 
Blick in die Zukunft geworfen werden, um zu 
sehen, wie die Zusammenarbeit zwischen 
Zhovti Vody und dem Kreis gestaltet werden 
kann. „Das waren sehr gute und sehr offene 
Gespräche, sodass ich zuversichtlich bin, dass 
hier eine Partnerschaft wächst, von der beide 
Seiten profitieren können“, so der Landrat. 

Mitarbeiter des Hochtaunuskreises, Ehrenamtliche sowie Ukrainer, die einem Aufruf in den 
sozialen Medien gefolgt sind, haben einen Hilfstransport beladen, der gerade auf dem Weg 
nach Zhovti Vody ist. Foto: Hochtaunuskreis

Das ukrainische Kindertheater zeigte seine Performance „Unbesiegt ... 2 Jahre“ (zu Seite 1). 

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Glaskopf-Apotheke 
Limburger Straße 29

61479 Glashütten

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Ihre Immobilie als 
Geldquelle im Ruhestand.

13. und 26. März 2024 um 15 Uhr in Frankfurt
Herzliche Einladung zur Infoveranstaltung

HausplusRente GmbH
Bockenheimer Landstr. 17-19 | 60325 Frankfurt am Main

Anmeldung unter    069 98 97 279 47
oder www.hausplusrente.de/veranstaltungen
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

Vortrag: „Insektensterben unvermeidlich?“ 
Herzliche Einladung der Stadt Königstein zum Vortrag „Für Artenvielfalt und 
gegen das Insektensterben“. Es referiert Professor Dr. Klaus Fischer, Insti-
tute of Integrated Natural Sciences der Universität Koblenz. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Im Anschluss an die Veranstaltung gibt es praktische Informati-
onen und die Gelegenheit zum Gespräch. 
 
Mi 6.3. | 10:54 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 85 
Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderung ab Schafhof durchs Sauerbornbachtal – Viergötterstein – 
Kronthal (Einkehr). Wanderführung: Christel Ernst (0 61 74) 38 68. 
 
Mi 6.3. | 10.43 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 57 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderung vom Roten Kreuz nach Schmitten über Hünerweg, Kittelhütte, See-
lenberg nach Schmitten (Einkehr). Wanderführung: Hedwig Groß (0 61 74) 56 41. 
 
 

Freizeit-Tipps aus der KuSI: 
 

Kurbad Königstein 
Montag 16.00 bis 22.00 Uhr | Dienstag bis Sonntag 9.00* bis 22.00 Uhr 
(*Sauna öffnet um 10.00 Uhr). Mehr Infos unter www.kurbad-koenigstein.de 
 
Burgruine Königstein 
Samstag & Sonntag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Burgruine Falkenstein 
Ab April 2024 wieder geöffnet 
 
Heimatliebe Königstein - Outdoor-Game für die ganze Familie 
Rund um unsere schöne Stadt sind Geocaching-Behälter zum Suchen, Fin-
den und Rätseln versteckt. Infos: www.koenigstein-erleben.de/Freizeit. 
 
Wandern und Radfahren in und um Königstein im Taunus 
Tipps für schöne Wanderungen und tolle Radtouren gibt es auf www.koenig-
stein-erleben.de/Freizeit. 
 

Tipp: 
In der Kur- und Stadtinformation gibt es eine Vielfalt von Broschüren, Karten-
material und Flyer. Schauen Sie doch einfach einmal herein – das KuSI-
Team freut sich auf Ihren Besuch.  
 

Ticketvorverkauf in der KuSI: 
19.4.  Nico Brina, Haus der Begegnung Königstein 
  5.5. Michl Müller – Verrückt nach Müller, HdB Königstein 
24.5. Hessentags Veranstaltungen in Fritzlar  
30.5. „Höhenflüge“ Konzert des Sinfonieorchester RheinMain, HdB Königstein 
10.8. Rock auf der Burg, Burgruine Königstein 
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Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein 
 
Do 29.2. | 18.30 Uhr | Annas Tee & Geschenke, Kirchstraße 2 
Anna meets – Teeprobe und Lesung „Freigeliebt Leben“ 
Aus der Veranstaltungsreihe Gäste im Teeladen „Anna meets“ geht es an 
diesem Abend um ein tolles Buch, eine Autobiographie in Poesie „Freigeliebt 
leben“ von Anna Frei & Pamela Bechler. Bechler wird einige Passagen aus 
dem Buch in mehreren Abschnitten lesen und dazwischen gibt es Zeit für die 
Verköstigung von ein paar leckeren Tees. Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
Fr 1.3. | 8.00 Uhr – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 1.3. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Kurz & knackig! Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Rundwanderung auf einem der Burghaine, ca. 90 Minuten, erfrischend,  
reizvoll, kurzweilig. Teilnahme kostenlos, Teilnehmerzahl begrenzt,  
Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de. 
 
Fr 1.3. | 19.30 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Bürgerversammlung zum Thema „Halloween-Event auf der Burg“ 
Der Stadtverordnetenvorsteher Dr. Michael Hesse lädt auf Initiative der Stadtver-
ordnetenversammlung zu einer Bürgerversammlung zum Thema „Halloween auf 
der Burg“ ein. Interessierte Bürgerinnen & Bürger können Ralph Eberhardt von 
der Halloween GmbH und dem Veranstaltungsmanagement der Stadt Königstein 
Fragen stellen und werden über die bisherigen Planungen informiert.  
 
Sa 2.3. | 9.00 bis 12.00 Uhr | Treffpunkt: Vereinshalle, Schwalbacher Straße 
Obstbaum-Schnittkurs des OGV Mammolshain e.V. 
Der OGV Mammolshain bietet wieder einen kostenlosen Kurs im Obstbaum-
schnitt an. Einsteiger & Fortgeschrittene erhalten wertvolle Tipps in Theorie 
und Praxis mit kleinem Imbiss zum Schluß. Mitzubringen sind Baumscheren 
(falls vorhanden) und festes Schuhwerk oder Gummistiefel. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
 
Mo 4.3. | 20.00 Uhr | Frankfurter Volksbank, Frankfurter Straße 4 
Königsteiner Forum 2024 
Zum Thema „Anitsemitismus - die Rolle der Medien“ referieren Esther 
Schapira (freie Autorin und Moderatorin) und Georg M. Hafner (freier Autor 
und Publizist), Frankfurt am Main. Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251. 
 
Di 5.3. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Die Geschichte vom Löwen, der nicht schreiben konnte von Martin Baltscheit 
mit Illustrationen des Autors. Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich zur Vorle-
sestunde eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Mi 6.3. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 29.02.

Fr., 01.03.

Sa., 02.03.

So., 03.03.

Mo., 04.03.

Di., 05.03.

Mi., 06.03.

Burg Apotheke
Frankfurter Str. 7, Königstein
Telefon: 06174/9929500

Taunus Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 4, Schwalbach
Telefon: 06196/86070

Glaskopf Apotheke
Limburger Str. 29, Glashütten
Telefon: 06174/63737

Limes Apotheke
Marktplatz 23, Schwalbach
Telefon: 06196/779980

Kleeblatt Apotheke
Rudolf-Diesel-Str. 11, Neu-Anspach
Telefon: 06081/9646646

Hornauer Apotheke
Hornauer Straße 85, Kelkheim 
Telefon: 06195/61065

Brunnen Apotheke
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden
Telefon: 06196/7640670
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für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de
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Tel.: 116 117
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Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 

Hauptmann, Dr. Carola 
Kastanienhain 3, 65812 Bad Soden, Tel. 06174 9528733

Herausgeber: Verlagshaus Taunus Medien GmbH  
 Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
 Tel. 06174 9385-0 

Geschäftsleitung: Alexander Bommersheim

Anzeigenleitung:  Alexander Bommersheim 
Tel. 06174 9385-0 
kw@hochtaunus.de

Geschäftsstelle: Theresenstraße 2 
 61462 Königstein

Redaktion:   Alexander Schramm  
redaktion-kw@hochtaunus.de

Telefax:  06174 / 9385 60 u. 9385 50

Auflage:   12.450 verteilte Exemplare für 
Königstein mit den Stadtteilen 
Falkenstein, Mammolshain und 
Schneidhain sowie Glashütten 
mit den Ortsteilen Schloßborn 
und Oberems.

Preisliste:  z. Zt. gültig Preisliste Nr. 41 
vom 1. Januar 2023

Druck:  ORD GmbH Alsfeld

Internet:  www.taunus-nachrichten.de

Für unverlangt eingesandte Manuskripte und  
Fotos wird keine Haftung übernommen.

Impressum
Königsteiner Woche

Gründer der Asklepios-Gruppe und Herr über fünf  
 Luxus-Hotels – Trauer um Dr. Bernard große Broermann
Königstein (kw) – Das Familienunterneh-
men der Luxushotelgruppe Broermann 
Health & Heritage Hotels trauert um Gründer 
Dr. Bernard große Broermann, der am 25. 
Februar im Alter von 80 Jahren verstorben 
ist. Dr. große Broermann gründete 1999 die 
kleine, feine Hotelgruppe, zu der heute fünf 
exklusive Luxushotels gehören: in Deutsch-
land das Falkenstein Grand und die Villa 
Rothschild in Königstein und das Hotel At-
lantic Hamburg sowie in der Schweiz in Mon-
treux am Genfer See das Grand Hotel Suisse 
Majestic und das Fairmont Le Montreux 
Palace. 
Dr. Bernard große Broermann zählt zu den 
erfolgreichsten Unternehmern Deutschlands. 
Sein Unternehmertum und Wirken als Visio-
när kamen zunächst als Gründer und Gesell-
schafter der Asklepios Kliniken, einem der 
führenden Gesundheitsanbieter in Deutsch-
land, zum Tragen. Seine Tatkraft, sein Be-
wusstsein für Qualität und Nachhaltigkeit 
wie auch seine besondere Weitsicht brachte 
Dr. Bernard große Broermann auch für die 
1999 begründete Hotelfamilie stetig ein. So 
avancierten die Luxushotels zu außergewöhn-
lichen Orten, an denen die Gäste im Mittel-
punkt jeden Tuns stehen.
„Wir sind zutiefst bestürzt über den Tod unse-
res Gründers. In Gedanken sind wir bei sei-
ner Familie, der wir unser tiefstes Mitgefühl 
und aufrichtiges Beileid aussprechen. Dr. 
Bernard große Broermann hat den Erfolg un-
serer herausragenden Boutiquehotels nicht 

nur initiiert, sondern auch mit Leidenschaft 
weiterentwickelt. 
Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Broermann Health & Heritage Hotels war es 
stets eine große Ehre, für den und mit dem 

beispielhaften Unternehmer und Menschen 
Dr. Bernard große Broermann tätig zu sein. 
Sein Werk werden wir in seinem Sinne und 
im Auftrage der Familie große Broermann 
weiter fortführen“, so  Broermann Health & 
Heritage Geschäftsführer Dr. Jan Liersch.
Dr. Bernard große Broermann wurde am  
20. November 1943 im niedersächsischen 
Damme geboren. Studien der Medizin, 
Chemie, Betriebswirtschaftslehre und 
Rechtswissenschaften, verbunden mit sei-
nem ausgeprägten Unternehmersinn, legten 
den Grundstein für seine unvergleichliche 
Karriere. Höchste Auszeichnungen beim 
Abschluss der Managementschulen Insead 
in Fontainebleau sowie der Harvard Busi-
ness School waren weitere Eckpfeiler für 
seine berufliche Laufbahn, die er bei Ernst 
& Winney (heute Ernst & Dr. Bernard gro-
ße Broermann Young) begann, um sich 
dann als niedergelassener Rechtsanwalt 
und Wirtschaftsprüfer zu etablieren. 1985 
gründete Dr. Bernard große Broermann die 
Asklepios Kliniken Gruppe, 1999 die Grup-
pe der Broermann Health & Heritage Ho-
tels. 
Für die Zukunft seiner Unternehmensgruppe 
hatte Dr. Bernard große Broermann festge-
legt, dass ein Gremium aus Familienangehö-
rigen und langjährig Vertrauten die Wahrung 
von Gesellschafterinteressen dauerhaft si-
cherstellt und das unternehmerische Werk 
von Dr. Bernard große Broermann in seinem 
Sinne fortführt.

Dr. Bernhard große Broermann (1943–2024) 
 Foto: Broermann Health & Heritage Hotels

Unermüdliches Engagement – Reinhild Fassler sammelt wieder 
 für die Bedürftigen der Region

Königstein/Hochtaunus (kw) – Wie viele 
Menschen die Königsteinerin Reinhild Fass-
ler in den letzten Jahren unterstützt hat und 
wie vielen Hilfsbedürftigen, Obdachlosen 

und Benachteiligten ihre Spendenaktionen 
zugutegekommen sind, lässt sich kaum nach-
vollziehen. Sicher ist jedoch: Die selbstlose 
Einsatzbereitschaft der gelernten Opernsän-
gerin und Gesangslehrerin ist schier grenzen-
los. So wurde ihr 2021 mit dem Bundesver-
dienstkreuz die höchste Anerkennung 
verliehen, die die Bundesrepublik Deutsch-
land für Verdienste um das Gemeinwohl aus-
spricht. Für ihre Arbeit im Kontakt- und 
Freundeskreis Behinderter in Kronberg, in 
dem sie seit Ende der 1990er Jahre bis zu sei-
ner Auflösung im Jahr 2015 ehrenamtlich im 
Leitungsteam tätig war, erhielten sie und ihre 
Mitstreiter den Bürgerpreis. 2014 wurde sie 
vom Lions-Club Vortaunus mit dem „Schwar-
zen Löwen“ geehrt.
Nicht nur, aber besonders zu Weihnachten 
und jetzt wieder Ostern sammelt Reinhild 
Fassler für die Ärmsten der Armen in der Re-
gion und im Franziskustreff Frankfurt (Bru-
der Michael/Bruder Paulus). Dabei freut sie 
sich über die in den vergangenen Jahren stetig 
wachsende Spendenbereitschaft der Men-
schen, gerade im Hoch- und im Main-Taunus-
Kreis. Fuhre um Fuhre bringen Reinhild 
Fassler und ihr Team vom Franziskustreff 
persönlich mit dem Auto nach Frankfurt.
Und ein Ende ist – zum Glück – nicht in Sicht: 
Auch zu Ostern werden wieder Ostereier, Sü-
ßigkeiten und Schokoladen-Osterhasen benö-

tigt. Auch Kaffee ist herzlich willkommen.
Spenden können an folgenden Orten abge-
geben werden:

Bis Samstag, 30 März, bei:
• Reinhild Fassler, Gerichtstr. 17, Königstein, 
Telefon: 06174-62137
• Konditorei Kreiner, Fußgängerzone König-
stein, Herr Kiefer
Abgabeschluss Dienstag, 19. März:
• kath. Kirchort St. Vitus, Oberhöchstadt, 
Telefon 06174 – 25 50 544, Frau Raczek,  
Di 10–12 Uhr
Abgabeschluss Freitag, 22. März:
• Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt im Tau-
nus, Zentrales Pfarrbüro, Königstein, Georg-
Pingler-Str. 26, Telefon: 06174 – 25 50 50 
Mo, Di, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 14–17 Uhr
Abgabeschluss Mittwoch, 27. März:
• Ev. Markus-Gemeinde Schönberg, Fried-
richstraße 50, Kronberg, Telefon: 06173-
79421; Frau Lind, Di, Do 9–11 Uhr, Mi 13– 
15 Uhr
• Physiotherapeutische Praxis Färber, Strese-
mannstraße 2, Königstein, 06174 - 7269
• Maria Louise Rieken, Grabenstraße 3 (Ein-
gang rechts unten), 61479 Schloßborn, Tele-
fon: 06174 - 96 13 939
Reinhild Fassler bedankt sich bereits jetzt bei 
allen Spenderinnen und Spendern für ihre 
Unterstützung.

Reinhild Fassler hat für ihre ehrenamtliche 
Arbeit zahlreiche Preise erhalten. Wichtiger 
ist ihr das Ehrenamt an sich.  Foto: Göllner



29. Februar 2024 KÖNIGSTEINER WOCHE KW 9 - Seite 5

Familienunternehmen schenkt Kundschaft Gehör –  
„Hörhelden“ im Sinne der Verständigung

Seit über 60 Jahren steht Hörgeräte Bon-
sel im Rhein-Main-Gebiet für exzellenten 
Service und individuelle Hörlösungen. Mit 
mehr als 20 Filialen von Höchst im Oden-
wald bis Ingelheim am Rhein und von 
Mainz bis Büdingen setzen sich die „Hör-
helden“ des familiengeführten Unterneh-
mens leidenschaftlich für gutes Hören und 
eine verbesserte Kommunikation ein. Seit 
Jahresbeginn ist das Unternehmen auch 
in Kronberg im Taunus präsent. Die ehe-
malige Firma „Auge&Ohr-Hörsysteme“ 
legte nun ihre Expertise vertrauensvoll in 
die Hände von Hörgeräte Bonsel. Selbst-
verständlich können hier alle Bestands-
kunden weiterhin den gewohnten Service 
und die Nachbetreuung in Anspruch neh-
men. Im zweiten Stock des Gebäudes am 
Berliner Platz 2, das einen Aufzug besitzt, 
erwartet die Kunden dasselbe erfahrene 
Team, das sich bereits seit mehr als 15 

Jahren bewährte, indem es sich um die 
individuellen Höranforderungen der Kun-
den kümmerte. Mit einem einfühlsamen 
Ansatz im Kundenkontakt und moderns-
ter Messtechnik bieten die „Hörhelden“ 
optimierte Lösungen für jedes Thema an. 
Kostenlose Beratungstermine, um sich 
ein persönliches Bild machen zu können, 
sind jederzeit vereinbar. Die Öffnungszei-
ten sind unverändert montags bis freitags 
jeweils zwischen 9 und 13 sowie 15 und 
18 Uhr.

Vor Ort und maßgeschneidert
In den Räumlichkeiten von Hörgeräte 
Bonsel steht ein erfahrenes Team von 
Fachleuten zur Verfügung, das mit einer 
Vielzahl maßgeschneiderter Dienstleis-
tungen die Kundschaft berät. Von der 
Erstberatung bis zur präzisen Hörgerä-
teanpassung bieten die Mitarbeiter eine 
persönliche Betreuung, die darauf abzielt, 
das Hörerlebnis zu optimieren und die 
persönliche Lebensqualität zu steigern. 
Die breite Palette des Angebots umfasst 
auch Dienstleistungen wie Gehörschutz-
beratung, Hörtraining und kostenlose 
Hörtests. Darüber hinaus bietet das Un-
ternehmen Hausbesuche an, falls es den 
Kunden nicht möglich ist, vor Ort zu er-
scheinen. Ein kostenloses Probetragen ist 
sowohl in Kronberg als auch in allen an-
deren Bonsel-Filialen möglich. 

Kleine Technikwunder
Hörsysteme sind heutzutage wahre Meis-
terwerke der Technologie, die den Hör-
verlust auf immer hochwertigere Weise 

ausgleichen können. Dies erfordert ein 
umfassendes technisches Know-how. 
Dank des einzigartigen Anpassverfahrens 
von Hörgeräte Bonsel, kombiniert mit 
dem unverwechselbaren Service und der 
modernsten Messtechnik, ist dies für die 
„Hörhelden“ kein Problem. Die Möglich-
keit, wieder besser zu hören, verbessert 
die Lebensqualität und erweitert die Teil-
habe am gesellschaftlichen Leben.

„Fernanpassung“
Hier macht das Unternehmen Hörgerä-
te Bonsel den Unterschied. Die kleinen 
technologischen Meisterwerke von heute 
können aus der Ferne angepasst werden. 
Sollte ein Kunde zum Beispiel im Urlaub 
sein und Probleme mit seinem Hörsystem 
haben, stehen die speziell geschulten Te-
leaudiologen zur Verfügung, um auch in 
solchen Situationen zu helfen. Der Kunde 
kontaktiert seinen Akustiker über die App 
des Herstellers, der wiederum den Spe-
zialisten informiert. Dieser trifft sich dann 
per Videocall mit dem Kunden, um das 
Problem zu lösen.

Gehörschutz
Nicht nur schwachem Gehör wird behut-
sam auf die Beine geholfen, auch im Bereich 
des Hörschutzes ist das Unternehmen gut 
aufgestellt. Prävention gehört somit auch 
zum Aufgabenbereich. Das funktionieren-
de Gehör so lange wie möglich zu erhalten 
kann mit individuell angepasstem Schutz 
mehr als eine Chance haben. Auch an die-
ser Stelle wird die Kundschaft kompetent 
und individuell beraten.

Internet
Natürlich legt ein innovatives Unterneh-
men wie Hörgeräte Bonsel großen Wert 
auf eine starke Online-Präsenz. Auf der 
Internetseite www.bonsel.de/filialen/kron-
berg-im-taunus sind alle Informationen 
zur Filiale am Berliner Platz 2 zu finden. 

Darüber hinaus entdeckt man auf der 
Internetseite www.bonsel.de eine Fül-
le weiterer Informationen zu zahlreichen 
Themen rund um das Thema Gehör. Für 
direkte Gespräche stehen Ansprechpart-
ner telefonisch unter 06173 9977301 zur 
Verfügung. Gleichzeitig besteht die Mög-
lichkeit,  eine E-Mail an Kronberg@bonsel.
de zu senden, um beispielsweise einen 
kostenlosen Beratungstermin zu verein-
baren. Außerdem bietet Hörgeräte Bonsel 
einen eigenen YouTube-Kanal mit Infor-
mationsfilmen und vielem mehr im Inter-
net unter 
www.youtube.com/@hoerhelden an.

– Anzeige –

Geschäftsführer Andreas Veltman und 
Harald Bonsel v.l.n.r.  Fotos: privat

Marion Krämer und Ekkhard Fritz 

Das Benefizkonzert der Rotarier beschert trotz 
Wechsel des Pianisten magische Momente

Königstein (aks) – Jochen Becker hatte auf-
regende Stunden hinter sich, als er am Sonn-
tagnachmittag auf die Bühne im Haus der 
Begegnung treten konnte. 48 Stunden zuvor 
hatte ihm der renommierte Solo-Pianist 
Dmitry Ablogin wegen Fieber absagen müs-
sen. Und doch solte das Benefizkonzert mit 
dem Bad Vilbeler Kammerorchester stattfin-
den können. Becker, Präsident des Rotary 
Clubs Bad Soden-Königstein, bedankte sich 
dann auch herzlich bei allen, die zahlreich im 
HdB erschienen waren und mit ihren Spen-
den zur Unterstützung des Vereins „Bürger 
helfen Bürgern“ beigetragen hatte. Der ge-
samte Erlös dieses Benefizkonzerts soll den 
über 250 Familien und 150 Alleinstehenden 
in Königstein zugute kommen, die manchmal 
nicht wissen wie sie teure Klassenfahrten, 
Lernunterstützung oder die nächste Strom-
rechnung zahlen sollen, so die Vorsitzende 
Angelika Rupf. 
Der Leiter des Bad Vilbeler Kammerorche-
sters, Klaus Albert Bauer, kündigte dem Pub-
likum dann die außerplanmäßige Umbeset-
zung an: den Pianisten Sergey Belyavskiy aus 
Hannover, Schüler des legendären Lev Nato-
chenny in Frankfurt, der bereits 2022 im 
Haus der Begegnung mit Mozart und Liszt 
brillierte. Schon zwei Stunden nach der Absa-
ge Ablogins, der in Moskau studierte und 
heute an der Hochschule für Musik und Dar-

stellende Kunst Klavier und Hammerklavier 
lehrt, hatte Sergey Belyavskiy bereits spontan 
zugesagt, das 1. Klavierkonzert in e-Moll im 
Haus der Begegnung zu spielen. Das Konzert 
war gerettet, die Einnahmen für „Bürger hel-
fen Bürgern“ ebenfalls. 
Nur eine kleine Änderung: Statt Brahms und 
Medtner, wie es im Programmheft hieß, prä-
sentierte Belyavskiy ein hinreißendes „Piano 
Solo“ von Schumann, das er selbst ankündigte. 
Der 31-jährige Preisträger vieler Klavierwett-
bewerbe, der neben weltweiten Tourneen be-
reits in der Carnegie Hall in New York auftrat, 
glänzte als Solist mit diesem Klavierstück von 
Schumann und nach der Pause mit dem heiß 
ersehnten 1. Klavierkonzert von Chopin. Seine 
Hände flogen in atemberaubendem Tempo, 
doch präzise und akzentuiert, über die Tasten, 
Noten brauchte er nicht. Er meisterte die For-
te-Akkorde ebenso wie die innigen leiseren 
Passagen mit natürlichem tief empfundenen 
Spiel. Der junge Pianist verzichtete dabei auf 
jegliche sicht- und hörbare Pose. 
Chopins 1. Klavierkonzert gehört mit seinem 
hohen Schwierigkeitsgrad zu den Highlights 
der Klaviermusik, komponiert vom 20-jähri-
gen Frédéric Chopin und am 11. Oktober 

1830 – am Vorabend des Novemberaufstands 
– von ihm selbst im Nationaltheater Warschau 
unter „lebhaften Bravorufen“ uraufgeführt. 
Dieses Klavierkonzert ist ein majestätisches 
Konzert voller Temperament und magischer 
Augenblicke, voll zarter Raffinesse und dann 
wieder donnernd aufbrausend. Das bestens 
disponierte Orchester, wunderbar angeleitet 
von Dirigent Klaus Albert Bauer, der auch 
Erster Gastdirigent der Philharmonie Czerno-
witz in der Ukraine ist, überzeugte durch 
klangstarke Harmonie. Das Finale, das Ron-
do des dritten Satzes, bot dem Solisten Gele-
genheit, voller Spielfreude in rasanten Passa-
gen und aufbrausenden Szenen, sein 
pianistisches Können vorzuführen, für das er 
sich Zeit nahm und das er ohne Raserei zu 
Gehör brachte. Die dramatische Zuspitzung 
bildete den großartigen und eindrücklichen 
Schluss des Konzerts.
Das Publikum wirkte tief beeindruckt und er-
griffen und dankte es dem Solisten und dem 
Orchester und seinem Dirigenten mit begeis-
tertem Applaus und Bravo-Rufen. So gelang 
ein Benefiz-Abend der Rotarier, dessen wun-
derbarer Klang die Zuschauer auch auf dem 
Nachhauseweg noch begleitete. 

Umbesetzung geglückt: Pianist Sergey Belyavskiy glänzte mit Chopins Klavierkonzert mit dem 
Bad Vilbeler Kammerorchester unter der Leitung von Klaus Albert Bauer. Foto: Sura

Virtuos beim 1. Klavierkonzert von Chopin: 
Sergey Belyaviskiy

Unsere Leserin Ulla Atzert, Am Feldgarten,   
Falkenstein, schreibt zu einem nächtlichen 
Polizeieinsatz in ihrer Nachbarschaft in der 
Nacht zum 15. Februar Folgendes: 
Ich möchte an dieser Stelle ausdrücklich der 
Polizei Königstein danken, die schnell vor 
Ort war, freundlich und kompetent regelten 
eine junge Polizistin und ihr ebenfalls junger 
Kollege die Situation – es bestand Sorge hin-
sichtlich häuslicher Gewalt. 
In diesem Zusammenhang ist mir aufgefall-
en, wie sich die Ausrüstung der Polizei in 
Richtung Rüstung gewandelt hat, vor Jahren 
reichte eine einfache Stoffuniform. Es ist gut, 
dass sich die Exekutive schützt, aber es ist 
traurig, dass es offenbar nötig ist. Polizei, 
Feuerwehr, Sanitäter und Sanitäterinnen, 
THW – sie werden beschimpft, bespuckt und 
teilweise geschlagen. Sie sind es aber, die alle 
helfen, das gesellschaftliche Zusammenleben 
am Laufen zu halten. 
Unabhängig von dem oben geschilderten An-
lass möchte ich an dieser Stelle allen danken, 
die sich für unsere freiheitliche und demokra-
tische Grundordnung einsetzen, die dafür sor-
gen, dass man sich sicher fühlen kann und 
dass im Notfall geholfen wird. Statt den Nied-
ergang der Kultur und des zivilisierten Bene-
hmens zu beklagen, dafür reicht der Platz gar 
nicht, möchte ich an dieser Stelle an uns alle 
appellieren, gemeinschaftliche Räume 
friedlich zu nutzen. Das fängt beim Müll an, 
den man einfach so in die Gegend wirft (ob 
Waldweg, Park oder Autobahnauffahrt) und 
endet bei gegenseitiger Hilfsbereitschaft.

Leserbrief
Dank und Appell

Hühnerdiebstahl im  
Forellenweg

Königstein (kw) – Ein ungewöhnliches Die-
besgut haben sich Unbekannte in der Nacht 
zum vergangenen Samstag augesucht. Die 
Täter verschafften sich in der Nacht von Frei-
tag, 23. Februar, auf Samstag, 24. Februar, 
Zutritt zum Gartengelände eines 37-jährigen 
Königsteiners im Forellenweg. Dort entwen-
deten sie vier Hennen aus dem Hühnerstall. 
Derzeit sind noch keine Täterhinweise be-
kannt. Zeugen werden gebeten, sich bei der 
Polizei in Königstein unter der Rufnummer 
06174 92660 zu melden.
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Was die Stadtverordneten abseits von 
 Halloween zu besprechen hatten

Königstein (as) – Die vergangene Stadtver-
ordnetenversammlung stand im Zeichen der 
Halloween-Diskussion. Es hat sich ja auch ge-
lohnt, denn eine Bürgerversammlung am 
1. März (19.30 Uhr, HdB) und der Einbindung 
der städischen Gremien haben die Stadtver-
ordneten dafür gesorgt, dass der Demos und 
die Legislative in der Demokratie bei diesem 
wichtigen Themen gehört werden.

Brunnen und Ladesäulen
Die weiteren Themen gerieten dadurch ein 
wenig in den Hintergrund, sind aber durchaus 
von Interesse. Bürgermeister Leonhard Helm 
berichtete, dass im Frühjahr vier neue Trink-
brunnen aufgestellt werden, die mit dem 
hochwertigen Wasser aus der Königsteiner 
Trinkwasserversorgung gespeist werden. Sie 
sollen an der Kur- und Stadtinformation im 
Kurpark, am Bornplatz in Mammoshain, am 
Ehrenmal in Falkenstein und in Schneidhain 
in der Heinrich-Dorn-Anlage aufgestellt wer-
den.
Über die Genehmigung einer überplanmäßi-
gen Ausgabe im Haushaltjahr in Höhe von 
70.000 Euro für 13 kommunale Wallboxen 
zur Aufladung der Batterien von Elektrofahr-
zeugen wurde länger diskutiert. Und zwar 
nicht, dass sie tatsächlich gewollt sind, son-
dern um die technische Ausrüstung. Die an-
zuschaffenden 22 kW-Wallboxen hielt insbe-
sondere Cordula Jacubowsky (Klimaliste) für 
wenig sinnvoll. Sie hatte sich näher mit dem 
Thema beschäftigt und führte aus, dass der-
zeit nur neun Pkw-Modelle zum Listenpreis 
von weniger als 50.000 Euro existierten, die 
mit 22 kw laden könnten. Für alle anderen 
hätten die deutlich günstigeren 11-kW-Boxen 
ausgereicht. Sinnvoll wäre dagegen eine wei-
tere 50 kw-Wallbox mit Gleichstron für die 
städtischen Fahrzeuge gewesen. Auch diese 
erhalten an den neuen 22-kW-Wallboxen nur 
eine Ladeleistung von 11 kW, wodurch sich 
die Standzeiten erhöhten. Da niemand in die 
tiefe technische Erörterung einsteigen wollte 
oder konnte, und Helm nur entgegnete, dass 
Königstein „für die Zukunft“ baue, wurde der 
Ausgabe mit 31 Ja-Stimmen bei je einer Nein-
Stimme und Enthaltung zugestimmt.

Unnötige und notwendige B-Pläne
Beim Thema Ausfstellung eines „Bebauungs-
plans für den Rombergweg/Parkstraße (mit 
öffentlicher Beteiligung), konnte der Bürger-
meister nur den Kopf schütteln. Es gehe um 
einen einzigen zu erhaltenden Baum, da das 
Kreis-Bauamt nicht in der Lage gewesen sei, 
den schon länger auf den Bau wartenden Bau-

herrn aus dem Jahr 2000 stammenden Bau-
fenster zu befreien. „Wir wollten eigentlich 
nicht in die Diskussion mit einsteigen“, sagt 
Helm. Mit 33 Ja-Stimmen beschlossen die 
Stadtverordneten, dass der Bebauungsplan 
59.2 Rombergweg/Parkstraße für die Bürger 
(auch für Einsprüche) offengelegt wird, was 
vom 4. März bis 5. April 2024 im beschleu-
nigten Verfahren der Fall sein wird.
Letztlich stand noch der Beschluss für die 
Aufstellung des Bebauungsplan K82 auf der 
Tagesordnung, der sich auf die am 14. De-
zember in der Stadtverordentenversammlung 
mehrheitlich beschlossene Umbauvariante 
2.1 für die neue Stadtmitte bezieht. Hier 
brachten die Fraktionen noch einmal die be-
kannten Argumente vor. Michael-Klaus Otto 
wie auch mehrheitlich die ALK grenzen sich 
weiterhin vom damaligen Beschluss ab und 
die Klimaliste gab zu bedenken, dass unter 
dem im beschlossenen Konzept zu renaturie-
renden Parkplatz1 ein Kellergewölbe vermu-
tet wird, das den Denkmalschutz auf den Plan 
rufen würde. Letztlich stimmten die Parla-
mentarier mit 25 Ja-Stimmen bei je vier Nein-
Stimmen und Enthaltungen der Aufstellung 
eines Bebauungsplans vor, der immerhin ver-
hindert, dass künftig jede Einzelmaßnahme 

separat genehmigt werden muss. Was in der 
Stadtmitte letztlich konkret gebaut werden 
wird, damit werden sich mit Sicherheit noch 
viele Stadtverordnetenversammlungen in den 
nächsten Jahren herumschlagen dürfen.

Unsere Leser Ellengard Jung und Paul 
Ruoff vom Verein denkmalpflege König-
stein, schreiben unter der Überschrift 
„Darkness in Königstein – gut für Hallo- 
ween-Spektakel“ Folgendes: 

Nein, diese Massenbelustigung wollen wir 
nicht auf unserer Festung erleben. Dafür be-
sitzen wir nicht ein wertvolles, einmaliges 
Kulturdenkmal, um für billiges Mediener-
eignis zu werben und es zu vernutzen.
Leider zeigte sich in der letzten Stadtverord-
netenversammlung vom 15. März, wie wenig 
den Abgeordneten die bauliche Substanz un-
serer Festung bekannt ist und in welch ru-
inösem Zustand sich Mauern, Gewölbe, We-
ge, Rampen etc. befinden. Hier war keine 
Einschätzung zu vernehmen. Seit Jahren 
wurden keine Restaurierungen mehr 
vorgenommen, Ausgrabungen als auch 
Gewölbe nicht gegen Nässe abgedeckt, die 
Festung dümpelt vor sich hin! 
Es wäre sinnvoll und notwendig gewesen, vor 
dieser zu treffenden Entscheidung mit einer 
professionellen Führung über die Burg sich 
ein Bild des Ist-Zustands zu machen. Dann 
wäre die Entscheidung pro Burgerhalt und 

gegen Halloween mit Überzeugung gefallen!
Die Massen an Besuchern zum Ritterfest, 
Burgfest und Rockfestival sind schon eine 
große Belastung und Herausforderung für die 
Bausubstanz, zumal der Anlieferungsverkehr 
über Gewölbe führt, die nicht für solche Be-
lastungen geeignet sind.
Für Halloween werden Gänge, Keller, Gewöl-
be, Mauern hergerichtet, was ebenfalls Ab-
nutzung bedeutet. Und dass Nägel, Haken, 
Dübel etc. in den Wänden nicht verarbeitet 
werden, kann keiner glauben. (...) 
Und wieder wird mit Verlockungen ob der 
großen Einnahmen den Bürgern vorgegaukelt, 
dass es sich um ein lukratives Geschäft han-
delt. Das ist es ganz sicher nicht, denn schon 
bei den o. g. Festen klingeln die Kassen in der 
Stadt nicht mehr, dafür sorgen bereits die di-
versen Verpflegungs-Stände auf dem Burgar-
eal.
Was für ein rücksichtsloses, eigensinniges 
Handeln des Bürgermeisters gegenüber der 
Bürgerschaft, war doch vor einigen Jahren 
von der Stadtverwaltung noch zu hören, dass 
nur historische, geschichtsbezogene Feste auf 
der Burg stattfinden sollten, Halloween zählt 
auf keinen Fall dazu!

Unser Leser Edmund Brütting schreibt ein-
en weiteren Leserbrief zu dem Thema: 

In meinem 1. Leserbrief zum Thema Hallo- 
ween erwähnte ich das „Kuckucksei“, das uns 
der scheidende Bürgermeiser im Alleingang 
ins Nest gelegt hat. Wird es nun vollends aus-
gebrütet oder war es wieder mal nur ein un-
brauchbares „Gipsei“? Ich meine, man muss 
doch von allen „Burggeistern“ verlassen sein, 

wenn man ein solches „Ei“ in das Nest einer 
angesehenen Kurstadt legt. (...) 
Es wird für die neue Bürgermeisterin kein 
leichter Einstand werden, wenn sie uns von 
diesem Fehltritt ihres Vorgängers befreien 
will, zumal sie sich in ihrer Bewerbung für 
das Bürgermeisteramt gegen diese absurde 
Veranstaltung aussprach.
Die Mehrheit der Königsteiner wird sie unter-
stützen, meint ein Altkönigsteiner. 

ALK: Sachpolitik und Gesprächsbereitschaft
Königstein (kw) – In einer Mail an die zu-
künftige Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko (CDU) hat Dr. Hedwig Schlachter, 
Vorsitzende der Aktionsgemeinschaft Le-
benswertes Königstein (ALK), die generelle 
Gesprächsbereitschaft der Wählergemein-
schaft betont. Die ALK sei immer für ver-
trauensfördernde oder sachorientierte Ge-
spräche offen und freue sich auf einen 
Terminvorschlag von Schenk-Motzko für 
ein Treffen.
Am Wahlabend hatte bereits der von der 
ALK gestellte Stadtverordnetenvorsteher 
Dr. Michael Hesse auf seine parteiübergrei-
fende Zusammenarbeit mit dem scheiden-
den Bürgermeister Leonhard Helm (CDU) 
hingewiesen und seine Zuversicht ausge-
drückt, dies werde mit der neuen Bürger-
meisterin auch funktionieren.
Schenk-Motzko, die im Wahlkampf unter 
anderem von drei Spitzenpolitikern der 
Landes-CDU unterstützt worden ist, werbe 
nun auch um die Königsteiner Bürgerinnen 
und Bürger, die sie nicht gewählt haben. 
Trotz der externen Hilfeleistung waren es 
immerhin 46,35 Prozent, die in der Stich-
wahl der ALK-Kandidatin Nadja Majchrzak 

ihre Stimme gegeben hatten. Gut 50 Prozent 
der Wahlberechtigten waren nicht zur Wahl 
gegangen. Wenn Schenk-Motzko die Bür-
germeisterin aller Königsteinerinnen und 
Königsteiner sein wolle, müsse sie – wie von 
ihr selbst angekündigt – auch deren Positio-
nen anhören und anerkennen. Die ALK hof-
fe, dass Schenk-Motzko so zu einem mehr 
einbeziehenden Politikstil mit beitrage.
Auch werde die ALK sich in den kommen-
den Jahren, wie seit jeher, für ein lebenswer-
tes und liebenswertes Königstein engagie-
ren. Die Aktionsgemeinschaft führe dies 
schließlich seit ihrer Gründung vor fast 45 
Jahren in ihrem Namen. Nadja Majchrzak 
werde weiter zusammen mit Runa Hammer-
schmidt die stärkste Fraktion in der Stadt-
verordnetenversammlung führen und Poli-
tik für die Bürger im Sinne ihrer 
Wahlaussagen machen. Dazu gehörten 
Transparenz und Bürgernähe und wie im-
mer an der Sache orientiert zu sein. Das 
schließe selbstverständlich den Willen zur 
Zusammenarbeit mit der neuen Bürgermeis-
terin und den anderen Fraktionen ein, um 
die jeweilige Sache zu guten Ergebnissen zu 
führen.

Der Parkplatz 1 ist ein Zankapfel bei der Umgestaltung der Stadtmitte. Die Mehrheit im Par-
lament will ihn gemäß der beschlossenen Umbauvariante 2.1 verschwinden lassen, einige 
Fraktionen möchten ihn jedoch unbedingt erhalten. Foto: Schramm

Historische Vereine sammeln Meinungen zu 
Halloween auf der Burg

Königstein (kw) – Im Namen der AG Histo-
rische Vereine Königsteins bietet der Verein 
für Heimatkunde e. V. allen Königsteinerin-
nen und Königsteinern an, sich schriftlich per 
Mail zum Thema „Home of Darkness – Das 
neue Halloween auf der Burg Königstein“ zu 
äußern:
„Wir sind gespannt auf Meinungen aus der 
Bevölkerung“, bemerkt dazu die Vorsitzende 
des Vereins für Heimatkunde, Frauke Heck-
mann: „Zum 18. März 2024 erscheint unsere 
nächste gemeinsame Ausgabe der Zeitung 
‚Kulturelles Erbe Königstein‘. Darin werden 
wir die schriftlich geäußerten Meinungen ab-
drucken und per QR-Code auch über unsere 
Internetseite zugänglich machen. Der erste 
Brief brachte uns auf die Idee, Rudolf Krön-
kes Meinung kennen wir. Wie immer: Direkt 
und fundiert.“
Gleichzeitig kündigen die insgesamt fünf 
historischen Vereine Königsteins an, dass sie 
am 18. März dem Konzept des „Home of 
Darkness“ ein zukunftsorientiertes Konzept 
nach dem Motto: „Home of Light, Democra-
cy and Culture“ für die Festungsruine 
Königstein entgegenstellen werden: „Der 
bisherigen Kulturpolitik gehört ein zukunfts-
orientiertes Kulturkonzept mit Europabezug 
alternativ an die Seite gestellt“, meint dazu 
der Vorsitzende des Neuen Königsteiner 
Kreises e.V. Die Leserbriefe und Meinungen 

können bis zum 12. März gerichtet werden 
an: koenigstein.heimatkunde@gmx.de oder 
schriftlich an Verein für Heimatkunde e.V. 
Königstein, Hintere Schlossgasse 1, 61462 
Königstein. 

 Foto: Andrea Schmitt

Leserbriefe
Halloween auf der Burg

Brut- und Setzzeit –  
Rücksicht auf Wildtiere 

nehmen
Königstein (kw) Mit dem Beginn des Früh-
lings kündigt sich auch der Nachwuchs unse-
rer heimischen Wildtiere an. Während der 
sogenannten Brut- und Setzzeit zwischen 
März und September reagieren sie besonders 
empfindlich auf Störungen. Wir Menschen 
können ohne großen Aufwand Rücksicht 
nehmen: Wer beim Spaziergang auf den be-
festigten Wegen bleibt und seinen Hund an 
die Leine nimmt, vermeidet es, junge Feldha-
sen, Rehkitze sowie bodenbrütende Vögel 
aufzuschrecken, und erspart ihnen eine Men-
ge Stress. Die Tiere befinden sich insbesonde-
re auf Feldern, Wiesen und Grünflächen, aber 
auch im Unterholz im Wald.
In Hessen gibt es keine allgemeine Leinen-
pflicht. Sie kann aber individuell von Kom-
munen während der Brut- und Setzzeit festge-
setzt werden. Da bei Missachtung hohe 
Bußgelder drohen, lohnt es, sich als Hundebe-
sitzer über die kommunalen Verordnungen zu 
informieren.

Baum- und Heckenschnitt

Auch Grundstücksbesitzer sind vom 1. März 
an in ihrer Handlungsfreiheit an Bäumen und 
Büschen eingeschränkt. Es dürfen keine gro-
ßen Rückschnitte gemacht werden oder die 
Pflanzen gar „bis auf den Stock“ gesetzt wer-
den. Erlaubt ist lediglich der sogenannte 
Pflege- und Formschnitt.  
Weitere BUND-Tipps unter www.bund- 
hessen.de/tipps.
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Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

GLEICHSTROMVERBINDUNG RHEIN-MAIN-LINK

 EINLADUNG ZU 
 BÜRGERINFOMÄRKTEN 

Keine  

Anmeldung  

erforderlich! 

Der Rhein-Main-Link ist eines der zentralen Netzausbauprojekte der Energiewende. Der  
leistungsstarke Energiekorridor soll ab 2033 bis zu acht Gigawatt regenerativ produzierten 
Windstrom von Nieder sachsen direkt nach Hessen bringen und dort die Wirtschaftsregion 
Rhein-Main stärken. Wir von der Amprion GmbH haben den gesetzlichen Auftrag diese rund 
600 Kilometer lange Erdkabeltrasse zu planen, zu bauen und schließlich in Betrieb zu nehmen.

Voraussetzung dafür ist eine Genehmigung, die in Zuständigkeit der Bundesnetzagentur liegt. 
Dieser sogenannte Planfeststellungsbeschluss wird nach Abschluss eines mehrjährigen und 
umfangreichen Genehmigungsverfahrens erteilt. Den Antrag auf Start dieses Verfahrens wird 
Amprion bis Ende Juni 2024 bei der Bundesnetzagentur einreichen. Grundlage bildet ein  
Vorschlag für den Verlauf der Erdkabeltrasse innerhalb des abgebildeten 5–10 Kilometer breiten 
Präferenzraumes. Den Trassenvorschlag möchten wir Ihnen gerne ab dem 11. März persönlich 
vorstellen. Engmaschig entlang des Trassenvorschlags bieten wir dafür zahlreiche Informations-
angebote an und sind zu unterschiedlichen Tageszeiten vor Ort. Sie haben Fragen zum  
Rhein-Main-Link? Sprechen Sie uns gerne jederzeit an oder kommen Sie vorbei! 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion

      E-MAIL
Jonas.Knoop@amprion.net

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

JONAS KNOOP
Projektsprecher

     TELEFON
0152 54540968

 
WEITERE TERMINE FINDEN SIE AUF UNSERER PROJEKTWEBSEITE:
rhein-main-link.amprion.net/Dialog/Termine/

Mittwoch, 13.03.2024

von 10.00 bis 12.00 Uhr
Eigenheim Trebur

Astheimer Straße 55  
65468 Trebur

von 13.00 bis 15.00 Uhr
Taverna Tichero
Kapellenstraße 1

65439 Flörsheim am Main

von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Bürgerhaus Marxheim

Ahornstraße 11
65719 Hofheim-Marxheim

Donnerstag, 14.03.2024

von 10.00 bis 12.00 Uhr
Katholisches Vereinshaus

Wilhelmstraße 4 
65239 Hochheim 

von 13.00 bis 15.00 Uhr
Stadthalle Kelkheim (Taunus) GmbH  

Gagernring 1 
65779 Kelkheim (Taunus)

von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus  

Oberseelbach
Zum Hohlen Stein 5

65527 Niedernhausen

WIR KOMMEN 
IN IHRE REGION!
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Die Speisenordnung der Heilanstalt Falkenstein 
Ein Fundstück aus dem Stadtarchiv Königstein – vorgestellt zum Tag der Archive

Königstein (kw) – Alle zwei Jahre 
wird am bundesweiten Tag der Archive 
die öffentliche Aufmerksamkeit ganz 
besonders auf die vielfältigen gesell-
schaftlichen Funktionen der Archive 
gelenkt. Der diesjährige Tag der Archi-
ve findet am 2. und 3. März statt und 
steht unter dem Motto „Essen und 
Trinken“. Auch im Königsteiner Stadt-
archiv begegnet man dem Thema, 
wenn auch nicht in Naturalien, sondern 
– wie zu erwarten – in Schriftform. 
Erstmals stellt Stadtarchivarin Dr. Ale-
xandra König aus diesem Anlass hier 
eine besondere Archivalie aus dem Be-
stand vor: eine „Speisenordnung“ der 
Heilanstalt Falkenstein aus dem Jahr 
1894.
Das dicke gebundene Büchlein, das mit 
17 x 11 cm etwas größer als ein Din A 
6-Format ist, beinhaltet für jeden Tag 
des Jahres ein Sieben-Gänge-Menü für 
den Mittag, festgehalten sowohl auf 
Deutsch als auch in der Muttersprache 
der Haute Cuisine – Französisch. Da-
mit war die Verständlichkeit für das 
international besetzte Küchenpersonal 
gewährleistet. 
Der französischen Übersetzung auf der 
jeweils linken Buchseite fehlte der ge-
druckte Kopf für die Datumsangabe, 
sodass Platz blieb, auf einigen Seiten 
hübsche Zeichnungen zu Falkenstein 
und seinen Sehenswürdigkeiten einzu-
fügen oder auch Motive, die auf die Zu-
bereitung Bezug nahmen. 
Das reichhaltige Mahl wurde den Pati-
enten des Sanatoriums in Falkenstein 
aufgetischt. Seit 1876 unter der Leitung 
des Arztes Dr. Peter Dettweiler war das 
drei Jahre zuvor von Frankfurter Ärz-
ten gegründete Haus eine exklusive 
Heilanstalt für Lungenkranke. 
Die ansteckende Lungentuberkulose 
war vor der Entwicklung des Penicil-
lins eine oft tödlich verlaufende Krank-
heit. In Falkenstein wurde sie unter an-
derem mit dem Aufenthalt in der reinen 
Höhenluft, in den in extra für diesen 
Zweck konzipierten, sonnenbeschiene-
nen und windgeschützten Liegehallen 
kuriert. Dettweiler, der sich durch eine 
besondere Kreativität auszeichnete, 
entwickelte für seine Patienten leichte 
und damit mobile Liegen aus Bambus-
rohr, die in Schweizer Sanatorien über-
nommen wurden und bis heute unter 
der Bezeichnung „Davoser Liegen“ be-
kannt sind. Dort lernte auch Thomas 
Mann die Liegestühle kennen und 
schwärmte in seinem Roman „Zauber-
berg“: „Es konnte für das Wohlsein ru-
hender Glieder überhaupt nicht huma-
ner gesorgt sein als durch diesen 

vorzüglichen Liegestuhl.“ Für das 
Wohlbefinden seiner Patienten und zur 
Mobilisierung ihrer Abwehrkräfte pro-
pagierte Dettweiler außer der Liegekur 
das reichhaltige Essen. Davon zeugen 
nicht zuletzt die Menüfolgen in dem 
Büchlein. 
Die übliche mitttägliche Abfolge be-
stand aus Suppe, Fisch, Hauptgang mit 
Fleisch, kaltem Zwischengang mit Sa-
lat und Kompott, süßem Dessert und 
Nachtisch, nicht selten kunstvoll ge-
staltete Torten, Kuchen, Konfekt und 
Pralinen. Am Dienstag, den 5. Juni 
1894, sah die Speisenfolge zum Bei-
spiel wie folgt aus: „Sauerampfersuppe 
– Gebackene Seezungen, Tartarsauce 
– Schmorbraten. Kartoffelpuffer Prei-
selbeeren. – Wirsing. Klops. – Haken-
braten. Salat. Compot. – Gefüllte 
Windbeutel. – Nachtisch.“ Begleitende 
Getränke sind keine verzeichnet. 

Alkohol als Heimittel
Doch wie wir aus anderem Zusammen-
hang wissen, proklamierte Dr. Dett-

weiler für seine Patienten zumindest in 
den ersten Jahren seines Wirkens 
durchaus den Genuss von Alkohol. Ko-
gnak, Wein und Champagner wurden 
den Patienten „verordnet“. Später 
schränkte Dettweiler diese „Behand-
lung mit Alkohol“ wieder ein.

Kur: Essen und Liegen
Der Tagesablauf der Patienten war 
streng geregelt und zeitlich getaktet. Im 
Wesentlichen bestand er aus Essen, 
leichter Bewegung und der Liegekur, 
möglichst im Freien. Je nach Grad der 
Erkrankung variierte der Anteil des 
Liegens gegenüber der Bewegung. Das 
Essen war jedoch für alle Patienten we-
sentlich. Die Mittagsmahlzeiten folg-
ten dabei im Tagesverlauf einem ersten 
Frühstück am frühen Morgen beste-
hend aus Kaffee, Tee oder Kakao, 
Milch, Brot, Backwerk, Butter und Ho-
nig. Ein zweites Frühstück mit Milch 
oder Kraftsuppe und Butterbrot schloss 
sich um 10 Uhr an. Um 13 Uhr wurde 
zum Mittagessen geladen, Milch am 
Nachmittag und ein Abendessen mit 
Suppe, warmer und kalter Platte mit 
Salat und Kompott schlossen den kuli-
narischen Tag ab. 
Die Heilanstalt in Falkenstein war ein 
exklusiver Ort, an dem die Patienten 
oft Monate verweilen mussten. Den 
kostspieligen Aufenthalt konnten sich 
nur begüterte Patienten leisten. Doch 
schon in den Gründungsstatuten war 
verankert, dass vom Gewinn der An-
stalt ein Haus für „unbemittelte Brust-
leidende“ finanziert werden sollte, um 
auch der weniger betuchten Bevölke-
rung Hilfe zukommen zu lassen. 1892 
konnte dann auf Veranlassung von Dr. 
Dettweiler in der Nähe die erste 
„Volksheilstätte für unbemittelte Lun-
genkranke“ errichtet werden. Bereits 
drei Jahre später zog die Einrichtung 
in ein neues, großes Gebäude nach 
Ruppertshain. Hier war die Speisenfol-
ge einfacher und die Auswahl geringer. 
Zum Frühstück mussten auch Teetrin-
ker mit Kaffee vorliebnehmen, der 
Fischgang mittags war gestrichen und 
statt Champagner wurde Wein und 
Bier gereicht. Die Zutatenliste der Ge-
richte wird man sich einfacher vorstel-
len müssen. Satt wurden die Patienten 
aber auch dort.

Besichtigung im Rathaus
Ab kommenden Montag, 4. März, kann 
das kostbare Buch mit der „Speiseord-
nung“ im Rathaus, Burgweg 5, zu den 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros be-
sichtigt werden.

Zu Mittag sieben Gänge: das üppge Menü der Heilanstalt Falkenstein Fotos: Stadt Königstein

Dr. Peter Dettweiler

Die 1874 eröffnete Heilanstalt Falken-
stein

Hochwertiges E-Bike 
 in der Klosterstraße gestohlen

Königstein (kw) Auf ein E-Bike hatte es ein Fahrraddieb am 
Montag, 26. Februar, in der Königsteiner Innenstadt abgese-
hen. Das Rad der Marke Cube im Wert von knapp 3.500 Euro 
war gegen 19 Uhr in der Klosterstraße abgestellt worden. Die 
Besitzerin hatte es noch mit einem Faltschloss um Rahmen und 
Hinterrad gesichert, musste aber nach 45-minütiger Abwesen-
heit feststellen, dass diese Sicherung vergebens war.
Hinweise auf die Täter liegen bislang nicht vor. Die Polizei 
sucht nun Zeugen, die den Diebstahl beobachtet haben. Diese 
werden gebeten, sich unter der Telefonnummer (06174) 9266-0 
zu melden.
Tipps der Polizei zum Schutz vor Diebstahl:  
1.   Suchen Sie einen sicheren Stellplatz! Achten Sie hierbei vor 

allem auf stark frequentierte Orte und fest verankerte Ge-
genstände, an denen Sie ihr Rad anschließen können. 

2.   Schließen Sie Ihr Rad richtig an! Befestigen Sie hierzu das 
Schloss immer am Rahmen. Auch sollte das Schloss mög-
lichst hoch hängen, damit der Boden nicht zum Hebeln ge-
nutzt werden kann. Lassen Sie abmontierbare Fahrradteile 
wie einen Akku oder Sattel nicht am Fahrrad. 

3.   Verwenden Sie stabile Schlösser! Achten Sie beim Kauf auf 
eine VDS Zertifizierung sowie eine hohe Sicherheitsstufe. 

4.   Fahrraddaten und Codierung: Falls Ihr Rad tatsächlich ge-
stohlen worden s ein sollte, sind Details für eine Fahndung 
maßgeblich. Bewahren Sie hierzu Quittungen und Kaufbe-
lege auf oder nutzen Sie Fahrrad-Apps, bei denen Sie Ihre 
Fahrraddaten hinterlegen können. Durch eine individuelle 
Codierung werden Diebe zusätzlich abgeschreckt. 

Diese werden regelmäßig von der Polizei angeboten und unter 
https://www.polizei.hessen.de/service/veranstaltungen/ veröf-
fentlicht. Termine im Hochtaunuskreis werden zeitnah folgen.

Das Main Info Mobil kommt
Glashütten (kw) – Mainova ist mobil im Frankfurter Umland 
unterwegs, um ihre Kunden vor Ort zu beraten. Das Main Info 
Mobil des regionalen Energiedienstleisters kommt am Donners-
tag, 7. März, nach Glashütten, wo es von 10 bis 15 Uhr auf dem 
Rewe-Parkplatz, Dornsweg 1, steht. 
Mainova-Kunden und -Interessenten können sich von Mainova-
Vertriebsmitarbeiter Jochem Häußner beraten lassen zum The-
ma Energie, sie erhalten Informationen zu innovativen Ener-
gielösungen und können Fragen zu ihrem Mainova-Tarif und zu 
ihrer Rechnung stellen.
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Stöbern Sie im Katalog 2024!

Ihre Vorteile

SELECTmax. 19

Kostenlos anfordern 
aus dem Festnetz 

0800 0400 123 oder unter 
www.koenigSreisen.de !

Ten Hill Place Hotel**** (8,9 bei Booking.com)
Stadtrundfahrten Edinburgh & Glasgow, Stadtrundgang Haarlem
High-Class Afternoon Tea in historischem Ambiente; exklusive Whiskyverkostung
Historic Scotland Explorer Pass (Eintritte Stirling & Edinburgh Castle, Melrose Abbey)
Eintritte Palace of Scone - Castle & Garden; Balmoral Castle & Grounds; Alnwick Castle
Führung University of Glasgow
Durchgehende Reiseleitung Jochen König

13.05. – 21.05.2024 DFG

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 2349,-

 Schottland – 
   Seine Metropolen und Schlösser

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 1599,-

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Übern./Frühstück+ € 1749,-

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension € 1949,-

Preis pro Person im DZ | 14 Tage | Halbpension ab € 2799,-

5-Sterne Grand Hotel Bernardin (8,7 bei Booking.com) 
„Slowenische Küste“ mit Piran, Koper und Izola mit Reiseleitung
Naturpark Salinen mit Führung und mit Reiseleitung
Triest mit Reiseleitung & Besuch Schinkenproduzent mit Verkostung 
Istrien-Rundfahrt mit Reiseleitung & Schiff fahrt vorbei am Limfj ord 
nach Rovinj mit landestypischem Mittagessen
Freier Eintritt ins Kasino Portorož 
Ihr Fahrer Andrej

Wein-Tasting & Mittagessen Weingut Scheiblhofer im Burgenland 
Wein-Tasting & Mittagessen Weingut Tement in der Steiermark 
Wein-Tasting & Abendessen Weingut Herrenhof Lambrecht, Steiermark 
Wein-Tastings Weingut Hauleitner, Traisental & Heinrich, Burgenland 
Stadtführungen Eisenstadt, Steinamanger und Graz
Führung Schloss und Garten Schönbrunn
Schiff fahrt Neusiedler See; Eintritt Schloss Esterházy
SELECT Reise, maximal 19 Mitreisende

Country Hotel Relais Monaco**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Bozen mit Stadtführung 
Ausfl ug Treviso mit Stadtführung 
Ausfl ug Bassano und Marostica mit Reiseleitung 
Eintritt Museo del Grappa und Grappaverkostung 
Ausfl ug Venedig mit Stadtführung  
Geführter Ausfl ug „Weintag“ mit Prosecco-Probe
Ausfl ug Padua mit Stadtführung 

Hotels der guten Mittelklasse; Fährüberfahrt Igoumenitsa-Ancona
Besichtigungen: Zadar, Nin, Kotor, Budva, Kruja, Tirana, Berat, 
Vlora, Gjirokastra sowie Saranda
Eintritte Festung & Skanderbeg Museum (Kruja), Festung & Onufri-
Museum (Berat) sowie Festung (Gjirokastra)
Besichtigungen Ruinenstätte Appollonia, Insel-Kloster Zvernec, 
Karstquelle „Blaues Auge“ sowie Ausgrabungsstätte Butrint
Durchgehende Reiseleitung ab/bis Grenze Albanien

ins 5*Grand Hotel Bernardin

Weinreise Österreich

Villenurlaub in Venetien

Einmalige Albanien Rundreise

04.04. – 12.04. DFG | 24.08. – 01.09. | 17.10. – 25.10.2024

28.05. – 04.06.2024 | 27.08. – 03.09.2024

26.05. – 03.06.2024 DFG

20.05. – 02.06.2024 | 20.09. – 03.10.2024 DFG

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

Jochen König

NEU

NEU

©Weingut Silvia Heinrich

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen auf Anfrage
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Unser Leser Dr. Dieter Unterharnscheidt, 
Friedrich-Ebert-Str. 4 aus Königstein, kom-
mentiert die Gründung einer Interessenge-
meinschaft „Aktion gegen Busverkehr” 
durch die Stresemannstraße (KW6/2024, 
Seite 11; s. auch nebenstehender Artikel): 

Mit Interesse, aber auch nachbarschaftlichem 
Erstaunen habe ich den Artikel von Herrn 
Jean-Paul Vican, Sprecher der Interessenge-
meinschaft „Aktion gegen Busverkehr“ (IG 
AGB) gelesen. Ich verstehe sehr wohl, dass 
die Anwohner der Stresemannstraße sich 
dagegen wehren, dass die Busse der Linien 
261 und X27 künftig vom Bahnhof kommend 
durch ihre Straße fahren. Die Stresemann-
straße ist durch den morgendlichen Schleich-
verkehr ohnehin schon belastet genug und 
wenn dann noch die Busse in die Frankfurter 
Straße einbiegen, wird das Chaos bestimmt 
nicht geringer. Als Alternative schlägt die In-
teressengemeinschaft vor, man könne doch 
einfach die Einbahnstraßen Stresemannstraße 
und Friedrich-Ebert-Straße drehen und die 
Busse würden dann künftig durch die Frie-

drich-Ebert-Straße anstatt durch die Strese-
mannstraße fahren. Dass dies dann auch für 
den morgendlichen Schleichverkehr gilt, wird 
von Herrn Vican geflissentlich übersehen – ob 
absichtlich oder nicht, lasse ich mal da-
hingestellt. 
Es ist natürlich recht einfach, das Verkehr-
sproblem einfach auf die Parallelstraße zu 
verlagern nach dem Motto, Hauptsache nicht 
vor meiner Haustüre. Aber ein gut nachbar-
schaftliches Miteinander geht anders. Als Be-
wohner der Friedrich-Ebert-Straße plädiere 
ich dafür, dass man in der Stadtverwaltung 
nochmal über ein ganzheitliches Busverkehr-
skonzept nachdenkt. Ich bezweifle, dass die 
Ruhezeiten der Busfahrer länger werden, egal 
ob man sie durch die Stresemannstraße oder 
die Friedrich-Ebert-Straße fahren lässt. In 
beiden Fällen wird man vor allem morgens 
das Verkehrschaos noch mehr verstärken, was 
in niemandes Interesse ist. Deshalb schlage 
ich der IG AGB vor, dass die Bewohner beider 
Straßen an einem Strang ziehen, anstatt den 
Mehrverkehr einfach in die Parallelstraße zu 
verlagern. 

Leserbrief
Bus-Problematik in Königstein

Widerstand in der Stresemannstraße gegen 
neue Verkehrsführung formiert sich

Königstein (kw) – Innenstadtgestaltung und 
innerstädtischer Schleichverkehr werden seit 
vielen Jahren in Königstein kontrovers disku-
tiert. Nun erwägt der ausscheidende Bürger-
meister Leonhard Helm, den Busverkehr von 
zwei Buslinien durch die Stresemannstraße 
zu leiten und die Fahrtrichtungen der Fried-
rich-Ebert-Straße und der Stresemannstraße 
umzukehren. Diese Idee stößt nun auf hefti-
gen Widerstand der Bürgerschaft.
So erhielt nach Presseberichten die neu ge-
gründete Aktion gegen Busverkehr (AGB) 
durch die Stresemannstraße starken Zulauf, 
auch von Anrainern der Nachbarstraßen. In-
zwischen sind mehr als 100 Personen aktive 
Unterstützer der Aktion. Alteingesessene Kö-
nigsteiner erinnern sich, dass bereits über 
Jahrzehnte alle Varianten durchgespielt wur-
den und dass die aktuelle Regelung die in 
Summe günstigste und sinnvollste ist. Und 
das nicht nur für die dortigen Anwohner.
Die Stresemannstraße (derzeit 30 km/h-Zone 
und für den Lkw-Verkehr gesperrt) ist nicht 
nur ein Teil des Schleichweges von der B8 
zum Kreisel. Zusätzlich fahren täglich alle 

Fahrzeuge des Bauhofes in Richtung Norden 
und Westen durch diese Straße. Die T-Mün-
dung in die Frankfurter Straße ist sehr proble-
matisch: unmöglich für Busse und erst recht 
für Gelenkbusse in Richtung Stadtmitte, 
wenn die Bus-Haltestelle auf der anderen Sei-
te belegt ist. Abbiegen nach rechts in Rich-
tung Kreisel ist ebenfalls unmöglich, wenn 
Hunderte von Schülern über den Zebrastrei-
fen laufen oder Busse an der Haltestelle Krei-
sel halten.
Grundsätzlich unterstützt die AGB eine Ver-
besserung des ÖPNV. Ein Ringbus mit enger 
Taktung zwischen den Stadtteilen oder ein 
Stadtbus, vielleicht in Zusammenarbeit mit 
Kronberg, könnte eine gute ruhige, emissi-
onsfreie und grüne Gestaltung der Innenstadt 
ermöglichen und dennoch alle Königsteiner 
und Besucher aus der Region schnell und be-
quem an ihr Ziel bringen.
Die Interessengemeinschaft möchte von der 
Stadt an der Erarbeitung des Gesamtkonzep-
tes unter Einbeziehung aller Fakten (Lärm, 
Emissionen, Verkehrsbelastung usw.) infor-
miert und einbezogen werden.

Wasser im Wald zurückhalten
Königstein (kw) – Wissenschaftler der  
Goethe-Universität unterstützen das Forstamt 
Königstein dabei, den Wasserrückhalt im Wald 
zu fördern. Unter der Leitung von Priv.-Doz. 
Dr. Heike Zimmermann-Timm kartierte die 
Masterstudentin Jasmin Thal in einem Wald- 
areal im Hochtaunus bei Königstein erstmalig 
alle vorhandenen Wasserstellen. Dazu gehör-
ten neben Gräben auch Kleingewässer wie Tei-
che, Pfützen und Wasseransammlungen im 
Totholz. Für die Beurteilung der Qualität und 
Quantität dieser Gewässer wurden ein Jahr 
lang wichtige Paramater wie beispielsweise die 
Aufenthaltsdauer des Wassers erfasst.
Jasmin Thal fand Kleingewässer, die Wasser 
auffangen, Orte hoher Biodiversität sind und 
wichtige Laichgewässer für Amphibien dar-
stellen. Einige dieser kleinen Gewässer drohen 
zu verlanden. Das ist ein natürlicher Prozess, 
wenn keine Pflegemaßnahmen durchgeführt 
werden. 
Gräben fördern den Abfluss von Wasser aus 
dem Wald. Tiefe Wagenspuren von schweren 

Fahrzeugen können die Bildung von Kleinge-
wässern unterstützen, tragen in Hanglagen 
aber dazu bei, dass Wasser aus dem Wald her-
ausgeleitet wird.
Die Wissenschaftlerinnen haben eine Hand-
lungshilfe erarbeitet, die das Forstamt als 
Grundlage für Pflege- und Renaturierungs-
maßnahmen im untersuchten Waldareal nut-
zen wird. Gemeinsam mit dem Forstamtsleiter 
Sebastian Gräf soll diese Handlungshilfe ein-
gesetzt und weiterentwickelt werden. Maßnah-
men dieser Art sind wichtig, um das Wasser im 
Wald zu halten. Geplant ist die Schließung von 
Gräben sowie die Pflege verlandender Klein-
gewässer. „Ziel muss es sein, die großen Was-
sermengen bei Starkregen aufzufangen und so 
weiterzuleiten, dass sie lange Zeit im Wald ver-
bleiben, denn hiermit wird auch die Hochwas-
sergefahr im Einzugsgebiet verringert“, sagt 
die Limnologin Dr. Zimmermann-Timm.
Der Wasserrückhalt im Wald ist ein Kernele-
ment der Naturschutzleitlinie von HessenForst 
im Rahmen des Klimaplans Hessen. Waldteich aus Drohnen-Perspektive Foto: Zierlein
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Was die Bohne mit einem guten Leben und dem Klima zu tun hat – 
  Botschafterin der Fastenaktion zu Gast an der SAS

Königstein (as) – Manchmal sind es ganz 
kleine Dinge, die einen großen Unterschied 
machen können. In Kolumbien wie auch in 
anderen Ländern des globalen Südens ist es 
die Bohne, die den Unterschied machen kann  
zwischen Armut, Hunger und Raubbau an der 
Natur und einem ordentlichen Auskommen, 
ausgewogener Ernährung und nachhaltiger 
Landwirtschaft. „Interessiert mich die Boh-
ne“ ist deshalb auch der – zur altbekannten-
Redewendung – bewusst gewählte Gegensatz 
des bischöflichen Hilfswerks Misereor für 
dessen diesjährige Fastenaktion. Partnerland 
ist Kolumbien und konkret die Diözese Pasta 
in La Union im Department Nariño im Süden 
des Landes an der Grenze zu Ecuador.
Von hier stammt Nidia Cielito Menenses Me-
nenses. Sie ist selbst Bergbäuerin, arbeitet für 
die Landpastoral der Diözese und hilft Fami-
lien in der abgelegenen Bergregion zwischen 
Pazifik und Anden, Wege zu einem besseren 
Leben zu finden. Sie ist eine der Botschafte-
rinnen der Fastenaktion und für drei Wochen 
in Deutschland, von der sie eine im Bistum 
Limburg verbringt, um von den Entwicklun-
gen in ihrem Heimatland zu berichten und 
sich auch vergleichbare Formen ökologischen 
Landbaus in Deutschland anzusehen. 
Und am vergangenen Mittwoch steht sie vor 
den rund 70 Schülerinnen der Q2-Klasse der 
St. Angela-Schule in Königstein, bei der an 
diesem Tag auch die Umwelt-AG der Bischof-
Neumann-Schule zu Gast ist. Zwischen Dau-
men und Zeigefinger hält die Kolumbianerin 
mit etwas Stolz eine rot-weiße Cargamanto-
Bohne, eine traditionelle Sorte aus ihrer Hei-
mat. Ja, auf die Bohne kommt es an! „Sie ist 
wichtig für das Überleben vieler Familien“, 

sagt sie. Ihr Spanisch können sogar einige 
Schülerinnen verstehen, das ist an so mancher 
Reaktion zu bemerken, noch bevor Übersetze-
rin Susanne Liesching zu Ende gesprochen hat. 
Wer gedacht hatte, aus Kolumbien stammten 
vor allem Kaffeebohnen, liegt zwar nicht 
falsch. Aber Kaffeebohnen kann man eben 
nicht essen, sie haben für die einseitige Ab-
hängigkeit vieler Bauern von großen Han-
delskonzernen gesorgt – und nicht zuletzt 
auch für Umweltprobleme. Nidia Menenses 
(wir benutzen im Folgenden ihren ersten Vor- 
und Nachnamen) erzählt den Schülerinnen 
und Schülern von Alexis, einem zehnjährigen 
Jungen, der das Gesicht der Fastenaktion ist. 
Seine Eltern sind Bauern, aber er soll die 
Chancen bekommen, die Nidia in diesem Al-
ter nicht hatte. Er soll eine weiterführende 
Schule besuchen können – Geld, Distanz und 
Ausgrenzung, die drei Faktoren, unter denen 
die Landbevölkerung lange litt, sollen für ihn 
und viele andere junge Menschen in Kolum-
bien nicht mehr gelten. 

Landwirtschaft auf 1.800 Metern
Um das zu erreichen, gehen Nidia Menenses, 
die selbst drei Töchter hat, von denen zwei 
bereits studieren – und andere Helfer der Diö-
zese Pasta zu den Familien in den Bergen und 
zeigen ihnen, was man in Höhenlagen von 
1.800 Metern aus dem Boden machen kann, 
wo es einst nur Kaffee-Monokulturen gege-
ben hat: Neben Bohnen können zum Beispiel 
Süßkartoffeln, Ananas, Orangen, Zitronen, 
Bananen, Maracuja und vieles mehr angebaut 
werden. „Früher waren viele Menschen trau-
rig, krank und hoffnungslos. Jetzt sind die 
Menschen gesünder und glücklicher – sie ver-

stehen, was sie mit den neu erlenten Metho-
den erreichen können“, berichtet die Entwick-
lungshelferin. Und auch wenn die 
Vermarktung der Produkte noch ausbaufähig 
ist, trotz aller Bemühungen der Diözese, so 
bleibt doch Geld für die Menschen übrig. 
„Geld für die Familie, für das eigene Haus 
und für das gemeinsame Haus der Natur“, wie 
Nidia Menenses sagt. Genau das ist die große 
Botschaft der Misereor-Fastenaktion. 

Die Rolle der Meerschweinchen
Die positive Entwicklung drückt sich auch in 
den Treffen und Feiern der Menschen aus, die 
das Projekt erreicht. Dabei werden nicht nur 
Lebensmittel getauscht, sondern auch Saat-
gut, das gute Erträge leistet und das es zu er-
halten gilt. Getauscht und geteilt wird auch 
das Wissen über die Herstellung von biologi-
schen Pestiziden und Düngemitteln. Dazu ge-
hört auch der Kot von Meerschweinchen, die 
viele Bauern in größeren Mengen züchten. 
Und zwar nicht zum Streicheln, sondern – die 
meisten Jugendlichen ahnen es, stöhnen aber 
dann doch hörbar auf – zum Essen. Ja, Prote-
ine braucht der Mensch, der Böden bewirt-
schaftet und kein leichtes Leben führt, auch. 
Überhaupt sind die Schülerinnen und Schüler 
interessiert und konzentriert bei der Sache 
und stellen gescheite Fragen zu Themen wie 
Parzellengrößen der Kleinbauern, Klimawan-
del und sogar zum Drogengeschäft in Kolum-
bien. „Ja, einige sind in die roten Zonen ge-
gangen, wo Kokapflanzen angebaut werden“, 
sagt Nidia Menenses. „Aber viele sind dort 
von der Drogenmafia eingesperrt worden und 
einige sind auch gestorben.“ Das ist ein weite-
res großes Ziel der Diözese Pasta und Men-
schen wie Nidia Menenses, den Menschen ein 
gerechtes, schöpfungsnahes Leben ohne Hun-
ger aufzuzeigen und Wege in die Kriminalität 
zu verhindern. Auch dabei kann es durchaus 
auf die Bohne, beziehungsweise ausreichend 
Bohnen für alle, ankommen. 
Barbara Keiper, zuständige Lehrerin an der 
SAS, ist begeistert von dem lebhaften Vortrag 
und dem Interesse der Schülerinnen an der 
Thematik. Die Schule beteilige sich schon 
seit vielen Jahren an den Solidaritätsaktionen 
zum Weltfastentag, und: „Die Weltarbeit ist 
uns sehr wichtig, dazu zählt auch, dass Schü-
lerinnen in den Pausen fair gehandelte Pro-

dukte verkaufen.“ Auch Claudia Eisenhardt-
Rothe, Leiterin der Umwelt AG an der BNS, 
freut sich über die wertvolle Doppelstunde. In 
Biologie werde viel zum Thema Ökosystem 
gelehrt und die Schüler interessierten sich da-
für, wie ihr Konsum heute und in Zukunft 
aussähe.  
Dann muss Nidia Menenses mit ihren Beglei-
tern Thomas Schmidt von Misereor und 
Übersetzerin Susanne Liesching weiter. Die 
nächste Gruppe wartet in der für sie „anderen 
Welt“ mit großen Städten, Zügen und Straßen 
– aber mit „vielen herzlichen Menschen“, die 
sie kennenlernen durfte. Eines aber gibt sie 
ihren jungen Zuhörerinnen und Zuhöreren 
auf den Weg: „Erinnert Euch immer an Eure 
Träume und behaltet sie am Leben. Ihr seid 
unsere Hoffnung.“ Und sie ermutigt die Ju-
gendlichen, sich zu umarmen, was den jungen 
Leuten überhaupt nicht schwerfällt. Auch ein 
Zeichen der Verbundheit bei diesem Thema, 
das das Herz berührt hat. 
Weitere Informationen über Alexis und seine 
Familie unter www.kinderfastenaktion.de. 
Alle Informationen zur aktuellen Fastenakti-
on auf der Homepage von Misereor unter 
www.misereor.de

Die kolumbianische Landwirtin und Mitarbeiterin der Landpastoral der Diözese Pasta, Nidia 
Cielito Menenses Menenses, und Alexis (auf der Leinwand) als Botschafterin der Fastenanak-
tion zeigen an der St. Angela-Schule: Auf die Bohne kommt es an.  Fotos: Schramm

Das aktuelle Misereor-Hungertuch des Künst- 
 lers Emeka Udemba hängt als Zeichen für 
die Fastenaktion in der SAS.

Ein interaktiver Vortrag: Die SAS-Schülerinnnen und die Gäste der BNS durftn sich zu ihren 
Träumen äußern und gaben sich auch bei der gegenseitigen Umarmung aufgeschlossen für 
die etwas andere Agenda des Gasts aus Kolumbien. 

Klaviertrio „Florestan“ in Glashütten
Glashütten (kw) – Vorzügliche Kammermu-
sik steht am Samstag, 9. März, 19 Uhr, wieder 
im Bürgerhaus Glashütten auf dem Pro-
gramm: Young Eun Tsche (Violine), Leonard 
Rees (Violoncello) und Seun Hee Kim-Nuß-
beck (Piano) präsentieren Werke von Clara 
Schumann, Lili Boulanger und Johannes 
Brahms. Die Formation des Klaviertrios war 
vor allem im 19. Jahrhundert beim europäi-
schen Bürgertum sehr beliebt, damals spielte 
„Hausmusik“ eine weitaus größere Rolle als 
heute. Und es gehörte zum guten Ton in „bes-
seren Kreisen“, mindestens ein Musikinstru-
ment spielen zu können. 
Diese Tradition ist vergangen, aber die für 
den Hausgebrauch entstandene Literatur ist 
zum Glück geblieben und wird von großarti-
gen Musikerinnen und Musikern zum Klin-
gen gebracht. 
So ist es keine Überraschung, dass ein Verein 
wie der Kulturkreis Glashütten, der sowohl 
einen hervorragend geeigneten Flügel als 

auch einen passenden Saal zur Verfügung hat, 
regelmäßig gerade Klaviertrios zu Auftritten 
einlädt. Zuletzt waren hier 2019 das Phoenix-
Trio und 2022 das Amatis-Trio zu hören, und 
im September 2024 folgt als besonderer Le-
ckerbissen mit dem Aurelia-Trio (2. Preis 
beim ARD-Wettbewerb) ein weiteres Trio-
Konzert in Glashütten – also schon fast so et-
was wie eine eigene Konzertreihe.
Gewiss wird es spannend sein, Vergleiche an-
zustellen, aber auch ohne Vergleich wird die 
Musik jedesmal aufregend, berührend und 
einzigartig sein. Schließlich kommt man den 
Künstlern selten so nah wie in Glashütten! 
Der Eintritt kostet 15 Euro, Kulturkreismit-
glieder zahlen 12 Euro, Kinder und Jugendli-
che 5 Euro. Karten gibt es an der Abendkasse 
oder per E-Mail an ticket@kulturkreis- 
glashuetten.de
Das Programm des Konzerts und weitere 
Informationen finden Interessierte auf der 
Seite www.kulturkreis-glashuetten.de.

Kinderkonzert mit bekannten Melodien
Königstein (kw) – Die Hospizgemeinschaft Arche 
Noah präsentiert ein besonderes Benefizkonzert von 
Kindern für Kinder und Erwachsene am Sonntag,  
3. März, um 15 Uhr. Das Jugendakkordeonorchester 
„MAY“ – Main Accordion Youth e.V. und ein eigens 
zusammengestelltes Schülerorchester, bestehend aus 
Kindern der Region sowie der Musikschule König-
stein, werden am Konzerttag mit verschiedenen Inst-
rumenten die Ergebnisse ihrer konzentrierten Proben-
arbeit präsentieren.
Mit bekannten Melodien aus „Peter und der Wolf“, 
„Die Eiskönigin“ oder „Pippi Langstrumpf“ und dem 
Auftritt der Sopranistin  Lisa Reichenwafen verspricht 
das Konzert ein facettenreiches Hörerlebnis zu werden. 
Das Konzert findet in der Aula der St. Angela-Schule in 
Königstein am Sonntag statt. Einlass ist ab 14 Uhr. Der 
Eintritt kostet 5 Euro, Kinder bis zwölf Jahre sind frei. 
50 Prozent der Eintrittsgelder gehen an die Hospizge-
meinschaft Arche Noah Hochtaunus. Karten gibt es im 
katholischen Pfarramt, Georg-Pingler-Straße 26 oder 
alternativ am 3. März ab 14 Uhr an der Tageskasse. 
Mehr Info: www.y-accordion.com.
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Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Wieder Freude 
am Leben haben
Mehr Lebensqualität im Alter
Individuelle Betreuung im Alltag
Organisation, Freizeitgestaltung
Demenzbetreuung

Senioren-Assistenz Nicole Bittner
IHK-zertifizierte Fachkraft für Gesundheits- und Sozialdienstleistungen
Vor-Ort-Beratung und Terminvereinbarung unter 0163 54 54 508
Senioren-Assistenz-Bittner@email.de | Senioren-Assistenz-Bittner.de

Ich nehme mir Zeit für Sie!

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Fasten – Reaktionen 
von Haut und Haar

Für Fastenkuren spielen unterschiedliche Beweg-
gründe eine Rolle: sie sollen der Gewichtsredu-
zierung dienen, sie können den Stoffwechsel auf 
Schwung bringen, sie sollen zur Entgiftung des Kör-
pers beitragen und mitunter ist durch den Verzicht 
ein bewussteres Ernährungsverhalten angestrebt.
Der Verzicht auf Zucker, auf Alkohol, auf Nikotin 
und andere Genussmittel macht sich auch an der 
Haut bemerkbar. Eine Umstellung der Ernährung, 
auch nur für wenige Wochen – bietet die Möglich-
keit, das Hautbild zu optimieren. Zunächst wird die 
Haut während des Fastens oft trockener. Gesichts-
fältchen und schuppige Haut sind die Folge. Die 
Transpiration lässt ahnen, dass der Körper mehr 
als nur Wasser über die Haut ausscheidet, sondern 
eben auch Schlacken abtransportiert: Der Schweiß-
geruch intensiviert sich. Doch das Ausscheiden der 
eingelagerten Stoffe hat auch Vorteile, das Hautbild 
wird feiner und der Teint frischer. Noch besser funk-
tioniert die Ausscheidung, wenn die Haut durch ge-
zielte Körperpflege unterstützt wird. Baden mit Zu-
sätzen von basischen Salzen, Wechselduschen und 
Massagen regen die Säureausscheidung des Körpers 
an.

Beim Fasten kommt es im Verdauungstrakt zu un-
terschiedlichen regenerativen Prozessen. Gleichzei-
tig werden schädliche Wachstumsfaktoren im Darm 
gemindert und somit entzündliche Hautirritationen 
und Pickelbildungen eingedämmt. Die Haut wirkt 
klarer und gestrafft, Unreinheiten und Unterlage-
rungen verschwinden, bestehende Entzündungen 
werden abgeschwächt und sogar das Bindegewebe 
bekommt wieder neue Spannung.
Bei einer Entschlackungskur neigt die Haut gerade 
am Anfang auch zu Hautunreinheiten und Irrita-
tionen. Beim Fasten werden auch Stoffe über die 
Haut ausgeschieden, dadurch kann es zur Bildung 
von so genannten Fastenausschlägen, Pickeln und 
Furunkeln kommen. Hier gilt es, die Hautpflege an 
die Hautveränderungen anzupassen. So klärt eine 
gründliche Gesichtsreinigung mit einer Reinigungs-
milch und einem Tonic die Haut und wirkt Unrein-
heiten entgegen. Eine leichte und beruhigende 
Creme im Anschluss spendet intensive Feuchtigkeit. 
Wer zu empfindlicher Haut neigt, setzt am besten 
auf Feuchtigkeitscremes mit beruhigenden Substan-
zen, z. B. Aloe Vera.
Fasten kann auch an den Haaren Spuren zeigen. 
Sollte sich durch den längeren Verzicht auf wich-
tige Nährstoffe ein Mangel einstellen, können Haa-
re durchaus brüchig und dünn werden. Daher ist 
nach der Fastenkur die Versorgung des Körpers mit 
frischen, vitaminreichen Nahrungsmitteln ratsam, 
um so für eine gesunde Kopfhaut und für gesundes 
Haar zu sorgen – wesentlich sind dabei essentielle 
Vitamine und Mineralstoffe, wie zum Beispiel Biotin 
(z. B. in Erdnüssen oder Haferflocken), Folsäure (z. B. 
in Hülsenfrüchten oder Vollkornprodukten), Vitamin 
C (z. B. in Zitrusfrüchten), Eisen (z. B. in Fleisch oder 
Hülsenfrüchten) und Zink (z .B. in Getreide oder 
Nüssen).
Während des Fastens ist eine ausreichende Flüssig-
keitsaufnahme wichtig. Ideal sind mindestens zwei 
Liter Wasser, ungesüßter Tee und verdünnter Frucht-
saft am Tag. Das verhilft auch der Haut zur Straf-
fung. Quelle: haut.de

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Immer diese Hormone –
können in jedem Alter nervige Beschwerden machen!

Als Frauenärztin kümmere ich mich um diese und viele andere  
Beschwerden – individuell und in ruhiger schöner Wohlfühlatmosphäre.

Vereinbaren Sie einen Termin.
Ich freue mich darauf, Sie persönlich in meiner Praxis kennenzulernen.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545

 Foto: Claus Mikosch/Fotolia
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 – 25505 0, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 – 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöff-
net.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 17:00 
Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen und 
zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder Fieber 

besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14.00 – 17:00 Uhr unter Tel. 06174 – 
25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. 
Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schi-
cken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtim-
taunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen 
Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemein-
schaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder mitt-
wochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die er-
forderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 17.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Samstag, 02.03.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 03.03.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe

Donnerstag, 07.03.
18.00 Uhr Kirche  Ein Impuls zur Fastenzeit mit 

Text und Musik

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
***

Dienstag, 05.03.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
***

Freitag, 01.03.
18.00 Uhr Evang. Kirche   Ökumische Wortgottes-

feier zum Weltgebetstag
Mittwoch, 06.03.
17.30 Uhr Kapelle Hl. Geist Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kapelle Hl. Geist Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr,

Mi: 14.00 – 17.00 Uhr  
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 29.02.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 03.03.
10.00 Uhr Kirche  Heilige Messe für Jung und Alt 

mit der Gemeinschaft Shalom
Donnerstag, 07.03.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 02.03.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Montag, 04.03.
19.30 Uhr Pfarrsaal  Öffentliche Sitzung des  

Ortsausschuss

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Elsbeth Raczek, Pfarrgasse 1
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros:  

Mi: 15.00 – 16.30 Uhr
***

Sonntag, 03.03.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
Montag, 04.03.
20.00 Uhr Pfarrsaal  Öffentliche Sitzung des  

Ortsausschusses Schloßborn

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Franka Josic

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Ingeborg Scharf

Schulstraße 5a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de                                         

Donnerstag, 29.02.
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche
Freitag, 30.02.
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 3.03.        
10.00 Uhr Gottesdienst    
 Predigt: Prädikant Thorsten Bartsch
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 4.03.
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr Vokalensemble 
Dienstag, 5.03.                     
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift
16.00 Uhr Konfirmanden K 2024
17.00 Uhr Konfirmanden K 2025            
Donnerstag, 7.03.
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift          
16.00 Uhr Große Kinderkirche im Adelheidsaal
Freitag, 8.03.   
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

montags
16.00 Uhr  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal)
mittwochs
15.30 Uhr Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 Uhr Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 – 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Do 29.2. 
09.00 Uhr Miniclub
19.00 Uhr  Passionsandacht in Oberems (Pfr. Ulrich) – 

für Mitfahrgelegenheit bitte im  
Pfarrbüro melden

So 3.3. Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst (Fr. Telder/Kirche)
18.00 Uhr Konzert in der Johanniskirche  
 mit Ester Hock

Wochenspruch: „Wer seine Hand an den Pflug legt und 
sieht zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.“  
 Lukas 9, 62
Do 7.3. 
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Donnerstag, 29. Februar
18.00 Uhr:   Bowling-Abend der Konfirmanden
19.00 Uhr   Passionsandacht mit dem ökumenischen Chor 

Vocalitas und Pfarrer Thomas Ulrich  
in der Ev. Kirche Oberems 
Frankfurter Str. 4, 61479 Glashütten-Oberems

Sonntag, 3. März 
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
11.15 Uhr  Kindergottesdienst Arno-Burckhardt-Saal
Mittwoch, 6. März 
19.30 Uhr   Fastenaktion „Sieben Wochen ohne“ unter dem 

Motto „Komm rüber! Sieben Wochen ohne Al-
leingänge“ im Alten Gemeindehaus „Doppes“ 
der Gemeinde St. Johann Kronberg, Doppes-
straße 2, in Kronberg.

Donnerstag, 7. März 
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet: Dienstag bis Donnerstag,  
von 13.00-16.00 Uhr 

 Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
 Gartenstr. 1, Falkenstein 
 Tel. 06174 / 7153, Fax 930630.  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 –17.00 Uhr, , 

  Nüring str. 6, Tel. 06174/5561,   
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain

Freitag, 01.03.   
18.00 Uhr   Ökumenischer Weltgebetstag aus Palästina 

… durch das Band des Friedens, wir werden 
gemeinsam unterschiedliche Situationen hö-
ren und gemeinsam im Gebet darauf hoffen, 
dass von allen Seiten das Menschenmögliche 
für das Erreichen des Friedens getan wird. 
Wir hoffen auf Frieden im heiligen Land. Ein 
Leben, in dem "Gerechtigkeit und Frieden 
sich küssen", wie es in Psalm 85 der Gottes-
dienstliturgie für 2024 heißt. Herzliche Ein-
ladung in die evangelische Kirche an alle!

Sonntag, 03.03.   
09.30 Uhr   Gottesdienst in Neuenhain  

Präd. Frau Großjohann
Dienstag, 05.03.  
Konfirmandenunterricht in Neuenhain : 1.Gruppe: 15.00 – 
16.30 Uhr und die 2. Gruppe: 16.30 – 18.00 Uhr   

Vakanzvertretung Pfarrer Sam Lee, Limesgemeinde 
Schwalbach Tel: 06196 / 50 38 390 oder in dringenden 
Fällen: 0151 / 10 68 35 16

Monatsspuch März
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den  
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.   
 (Markus 16,6)

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Vakanzvertretung Herr Pfarrer Sam Lee, Limesgemeinde 
in Schwalbach, Tel. 06196 / 50 38 390 oder in dringenden 
Fällen Handynr.: 0151 / 10 68 35 16

Nachrichten
Kirchen

Obstbaum-Schnittkurs beim 
OGV Mammolshain

Mammolshain (kw) – Am ersten Samstag 
im März bietet der Obst- und Gartenbauver-
ein Mammolshain e.V. wieder einen kostenlo-
sen Kurs im Obstbaumschnitt an. Am  
2. März erhalten Einsteiger und Fortgeschrit-
tene von 9 bis 12 Uhr wertvolle Tipps in The-
orie und Praxis. Die Schulung erfolgt in den 
Streuobstwiesen, und das Gelernte kann di-
rekt am „lebenden Objekt“ ausprobiert wer-
den, frei nach dem Motto: „Der Apfelbaum 
verzeiht alle Fehler“. Erfahrene Vorstands-
mitglieder leiten den Kurs und laden am Ende 
noch zu einem Imbiss ein. Mitzubringen sind 
Baumscheren (falls vorhanden) und festes 
Schuhwerk oder Gummistiefel. Treffpunkt ist 
um 9 Uhr an der Vereinshalle am Ende der 
Schwalbacher Straße. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der OGV weist auch auf sei-
ne Mitgliederversammlung am 15. März hin.
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TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Danke

für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Spenden.

Marianne Flach
Sabine Flach
Jochen Flach

Königstein, im Februar 2024

Otto 
Flach

† 29. Dezember 2023

 
Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen,

die sich über die Dinge ziehen.
Ich werde den letzten vielleicht nicht vollbringen,

aber versuchen will ich ihn.
Rainer Maria Rilke

Dr. Alfred Merkle
Caspar Merkle und Familie

Ricarda Windisch und Familie
Veit Arlt und Familie

Ute Blauert und Familie 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 29. Februar 2024 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberems statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Traueranschrift:
Dr. Alfred Merkle, Am Eichpfad 4, 61479 Glashütten-Oberems

Afrika, Hamburg, Hessen, Elke hat zahlreichen Kindern 
Gesundheit, Lebensfreude und Zuversicht geschenkt.

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
geliebten Frau, Schwester, unserer Mutter und Großmutter

Dr. paed. Elke Merkle 
geb. Thumser

*20.09.1940      †18.02.2024

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Gold für Königsteiner  
800-Meter-Asse Becker und Buschbeck

Königstein (kw) – Die Hallensaison der 
Leichtathleten des Königsteiner LV ist am 
vergangenen Wochenende mit grandiosen 
Erfolgen zu Ende gegangen. Jana Becker und 
Louis Buschbeck sind in bei den Deutschen 
Jugend- und U-20-Meisterschaften in Dort-
mund zu Meistertiteln über 800 Meter gelau-
fen. Sara Köcher holte zudem Bronze über 
3.000 Meter. 
Jana Becker und Louis Buschbeck waren mit 
den schnellsten Zeiten gemeldet und hatten 
damit auf dem Papier die Favoritenrolle inne. 
Jedoch muss man dieser bei Hallenmeister-
schaften mit acht engen Kurven (zwei pro 
200-m-Runde), Gedränge und taktischen 
Spielchen erst einmal gerecht werden. Jana 
Beckers Rennen begann mit einem Bummel-
tempo, bis Jana couragiert in Runde drei das 
Tempo immer mehr erhöhte und auf der letz-
ten Runde ihren Konkurrentinnen kontinuier-

lich davonlief. Damit verteidigte die 17-Jähri-
ge ihren Meistertitel aus dem Vorjahr. 
Bei Louis Buschbecks Rennen ging dagegen 
von Anfang an die Post ab. Taktisch klug hielt 
er sich stets auf Platz zwei, bevor er in der 
letzten Runde ebenfalls zeigte, was in ihm 
steckt. Mit einer phantastischen neuen per-
sönlichen Hallen-Bestzeit von 1:50:45 Min., 
die sogar deutsche Jahresbestzeit bedeuteten, 
wurde er verdient Deutscher Jugendmeister 
2024. 
Vanda Skupin-Alfa startete im B-Finale über 
400 m und belegte dort Platz vier. Julian Ru-
bel startete über die 60 m. Dortmund ist nicht 
seine Halle und eine Verletzung im Vorfeld 
verhinderte, dass er sein Potential abrufen 
konnte.
Nach einer kurzen Pause geht es Anfang 
März für die Mittelstreckler schon wieder ins 
Höhentrainingslager nach Südafrika. 

Wurden ihren Favoritenrollen bei den Deutschen U-20-Meisterschaften in Dortmund vol-
lends gerecht: Louis Buschbeck und Jana Becker Foto: privat

Horror-Bilanz für FC Mammolshain – 
2:3 und Saison-Aus für Ullmann und Predehl

Mammolshain (kw/cdg) – Schwarzer 
Sonntag für Schlusslicht FC Mammols-
hain in der Kreisoberliga (KOL) Hochtau-
nus. Schwerwiegender als die bittere 2:3 
(1:3)- Heimniederlage gegen die SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach trifft den 
Verein das Saison-Aus der beiden Stamm-
spieler Ullmann und Predehl. Heiko Ull-
mann, Dreh- und Angelpunkt der Mann-
schaft,  erlitt nach einer Stunde ohne 
Feindeinwirkung einen Riss der rechten 
Achillessehne und fällt für die restlichen 
elf Spiele ebenso aus wie Niclas Predehl 
mit Verdacht auf Kreuzbandriss. 
Der Unglücksrabe kennt das Gefühl, weil 
er mit dieser niederschmetternden Diag-
nose schon einmal betroffen war. 
„Schlimmer hätte es uns nicht treffen 
können“, klagte ein sichtlich geschockter 
Michael Drogi. Der Trainer muss zumin-
dest am kommenden Sonntag (13.15 Uhr) 
bei der zweiten Mannschaft des FSV 
Friedrichsdorf auch noch auf Philipp Hees 
verzichten. Er übertrieb in seinen Zwei-
kämpfen den Einsatz, musste erst mit einer 
Zehn-Minuten-Zeitstrafe raus und wurde 

dann kurz nach der Pause von Schieds-
richter Justin Medici vom Platz gestellt. 
Erstaunlicherweise hatten die Mammols-
hainer ausgerechnet danach ihre stärkste 
Phase. Mit zehn Mann in Unterzahl 
brachten sie die Gäste, die die erste Hälfte 
klar dominierten, noch einmal in die Bre-
douille. Als Heiko Ullmann per Foulelf-
meter (54.) auf 2:3 verkürzte, schien der 
Ausgleich nur eine Frage der Zeit. Dann 
musste er, wie beschrieben, schwer ver-
letzt ausscheiden. Er wurde ebenso mit 
dem Krankenwagen abtransportiert wie 
etwa zehn Minuten später Niklas Predehl. 
Beide hatten kurz zuvor den Ausgleich 
auf dem Fuß gehabt, scheiterten aber am 
gegnerischen Torwart Michalak.
Verloren hatten die Gastgeber das Spiel 
eigentlich schon in der ersten halben 
Stunde. Drei unnötige Foulspiele in und 
um den Strafraum herum nutzte der Geg-
ner gnadenlos aus. Vor deren Scharf-
schützen Joshua Beck hatte Michael Dro-
gi vorher noch vergeblich gewarnt. Beim 
frühen 0:1 (9.) überlistete er FCM-Keeper 
Anil Ali Dai in der Torwartecke. Beim 

0:2 (28.) pennte die Abwehr beim Mauer-
stellen und keiner achtete auf den ausfüh-
renden Tobias Ketter, der einfach verwan-
delte. Mit dem folgenden Foulelfmeter 
(30.) schien dann bereits alles entschie-
den. Doch Mammolshain gab nicht auf, 
zeigte Moral und schaffte noch vor dem 
Wechsel (42.) durch Rick Reinhard das 
erste Gegentor. Zu diesem Zeitpunkt hat-
ten die Gäste nach zwei Zeitstrafen nur 
neun Mann auf dem Platz.
Der Rest ist bereits erzählt. Zwei Lang-
zeitverletzte und eine Rotsperre bleiben 
als Horror-Bilanz übrig. Und im Ab-
schiedskampf treffen mit Vatanspor und 
Eintracht Oberursel zwei Tabellennach-
barn aufeinander. Mammolshain bleibt 
für die Reise nach Friedrichsdorf ledig-
lich die Hoffnung auf die Rückkehr von 
Marcus Ohlenschläger und Maxi Fürst. 
Die Reserve des FSV feierte gerade bei 
Spitzenreiter Oberhöchstadt einen uner-
warteten 6:3-Sieg. Da muss Klaus Moser 
als Sportlicher Leiter gar nicht mehr dar-
auf hinweisen, dass Friedrichsdorf „für 
uns immer ein undankbares Pflaster war“.

SCK bleibt in der Liga und kürt TG Bad Soden 2 zum Landesliga-Meister
Königstein (kw) – Was für ein genialer 
Heimspieltag für den SC Königstein! Auch in 
der kommenden Saison wird es wieder Lan-
desligaspiele in Königstein zu bestaunen ge-
ben. Mit zwei Siegen sicherte sich die Damen 
1 die Zugehörigkeit zur Landesliga Süd. 
Konnte man mit dem Erfolg gegen Tabellen-
schlusslicht TG Bad Soden 3 noch rechnen, 
kam der Erfolg gegen den Tabellenzweiten TG 
Naurod doch etwas überraschend. Aber wie 
schon manche Mal zuvor taten sich die Spiele-
rinnen um Trainer Michael Berschin gegen 
den vermeintlich leichteren Gegner schwer 
und zerrten ein wenig an den Nerven der zahl-
reichen Fans in der Halle. Ein scheinbar siche-
rer Vorsprung im ersten Satz geriet urplötzlich 
ins Wanken, als Bad Soden acht Punkte in 
Folge aufholen konnte. Letztlich berappelte 
sich das SCK-Team und holte den Satz mit 
25:18. Die Gäste hatten aber gemerkt, dass et-
was gehen könnte. Und tatsächlich, im zwei-
ten Satz zogen sie im Endspurt an Königstein 

vorbei, 23:25. Danach aber verbesserten die 
SCK-Damen ihre Annahme deutlich und hol-
ten sich mit der eingewechselten Stellerin der 
Damen 2, Marianna, die Sätze drei und vier 
(25:15, 25:22). Etappenziel geschafft.
Als zweiter Gast warteten mit der TG Naurod 
die Zweitplatzierten der Tabelle, die die Meis-
terschaft noch im Blick hatten. Diesen Traum 
aber verdarb ihnen das Königsteiner Team mit 
einer seiner besten Saisonleistungen. Hoch kon-
zentriert, mit starker Abwehr und druckvollem 
Angriffsspiel gingen die ersten beiden Sätze mit 
25:22 und 25:21 an Königstein. Wollte Naurod 
seine Meisterschaftambitionen nicht frühzeitig 
abschenken, musste es deutlich zulegen. Das 
gelang mit einem 15:25 aus Sicht der Gastgebe-
rinnen. Dieser Satz erwies sich dann aber als 
Strohfeuer, die SCK-Damen übernahmen direkt 
wieder das Kommando und machten mit einem 
25:19 den Deckel drauf. Der 3:1 Sieg bedeutet 
für Königstein den Klassenerhalt und bescherte 
Bad Soden 2 die Meisterschaft.

Dem Trainer Michael Berschin gut zugehört und dann zwei wichtige Siege eingefahren: die 
Volleyball-Damen des SC Königstein Foto: privat
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

AN- u. VERKAUF 
von Briefmarken, Notgeld, An-
sichts-/Postkarten und Münzen

R. John · 65779 Kelkheim 
 06174/61264

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen, sowie Rock/Soul-LP‘s
gesucht.  Tel. 0177/8045473

Tafelsilber-Besteck, Musikinstru-
mente, Porzellan, Zinn, Taschen 
und Armbanduhren auch defekt, 
Münzen aller Art. Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Armbanduhren, 
Taschen uhren, 

Nachlass 
veräußern?

The Fine Time Frankfurt
Büro im Bethmannhof 

am Römer
Bethmannstraße 7-9

60311 Frankfurt am Main

Terminvereinbarung

0175 33 808 33
info@thefinetime.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, auch mit Wasserschä-
den. Bitte alles anbieten.   
 Tel. 0157/74988365

Privatsammler sucht Young & Old-
timer, auch restaurationsbedürftige 
Fahzeuge. Bitte alles anbieten.  
  Tel. 0157/74988365

Gesucht wird Geländefahrzeug 
oder Pick-Up, auch mit Mängeln.  
Bitte alles anbieten.   
 Tel. 0157/74988365

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

MINI Cooper, Bj. 11/22, 1 Satz 
Sommerreifen 175/65 R15 TL H, ca. 
6000 km, zu verkaufen. 95,- €.
 Tel. 0171/2100381

OLDTIMER

Porsche 356 SC,  Bauj. 1965 grün/
beige, TÜV + Wertgutachten Mai 
2023, noch im Winterschlaf. Preis  
96.000,- € VB.  Tel. 0171/4235336

KENNENLERNEN

Suche seriöse Bekanntschaft ü. 
70 J., herzlich, charaktervoll, für 
gem. Wir. Sie, schlank, 170 cm, NR, 
niveauvoll, viels. interessiert.   
 BMB an Chiffre OW 0903

Ich bin 75 Jahre und suche Men-
schen, die auch gerne mal laufen 
und mal Kaffee trinken gehen oder 
was unternehmen.  Chiffre OW 0902

Sympathische Dame gesucht
(Rentnerin wie ich) für gemeinsame 
Reisen (Doppelzimmer) etc.   
 Chiffre OW 0901

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Gerta, 65 J., hübsche u. gepfl egte Witwe,
bin liebevoll, fürsorglich, leider auch oft viel 
zu gutmütig. Einen Haushalt zu führen be-
reitet mir sehr viel Freude, koche u. backe 
leidenschaftlich gerne, fahre auch sicher Auto.
Suche einen aufrichtigen Mann mit dem Herz
am rechten Fleck. pv Tel. 0176-34488463

 ➤ Hannelore, 76 J., mit schöner weibl. Fi-
gur u. viel Liebe im Herzen. Bin eine saubere
Hausfrau, gute Köchin, fahre gerne Auto 
(auch nachts u. längere Strecken). Nach der 
Trauerzeit möchte ich jetzt die schlimme Ein-
samkeit beenden. Ein einsamer Mann bis 85 
J. wäre der Richtige für mich, rufen Sie üb. pv 
an. Tel. 0162-7928872

➤ Inge, 70 J., verwitwet, hatte es nicht im-
mer leicht u. musste vieles alleine meistern.
Bin gerne in der Küche am Herd oder drau-
ßen in der Natur. Rufen Sie üb. pv an, eine 
liebe, hübsche u. jünger ausseh. Frau freut
sich auf ein Treffen. Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Oberursel und Umgebung: Jung-
imker sucht Garten, Freizeitgrund-
stück, auch verwildert (grüner Dau-
men), zum Kauf. Ich freue mich auf 
Ihren Anruf!  Tel. 06171/3219

284 m² Gartengrundstück in 
35789 Weilmünster / OT Aulenhau-
sen zu verk. KP 35.000,- €, dir. vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

Obstbaumgrundstück, 495  m², in 
35423 Lich OT Ober-Bessingen zu 
verkaufen. KP 13.500,- €. Direkt 
vom Eigentümer. Tel. 0178/6064305

Verkauf von Privat, 672 m² Acker-
land auf Gemarkung Bad Soden 
(Großer Hetzel) 20.00,- € p. m².  
  Tel. 0172/6994512

2 Bauplätze, jeweils 470 m2 im Tau-
nus-Weilmünster und Haus 125 m2

zum Abriss oder Sanierung zusam-
men 120.000,- €.    
 Tel. 0157/52990203

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2

Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €. 
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Angestellter beim Land Hessen
sucht mit seiner Frau ab sofort eine 
3-Zi-Whg in Bad Homburg, gerne in
Laufdistanz zum Schloss.   
 Tel. 0175/1472150 
 E-Mail: m.bouf� er@me.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht Haus mit Garten 
oder Baugrundstück in Königstein 
und Umgebung.  Tel. 0172/7536141

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 495.000,- € 
plus Garage 35.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Wohnung, 55 m², sofort frei, 1. 
Stock, Aufzug, renoviert, Bus- u. 
U-Bahn-Nähe, 210.000,- €, von 
Priv.   Tel. 0171/3211155

Schöne Wohnetage in Seulberg, 
S-Bahn-Anschl. vor Haustür, Kita, 
Schule, Einkauf, Sport, Hardtwald, 
alles zu Fuß, 5 Zimmer, große Räu-
me, sep. Schlaftrakt, TGL-Bad, 
Wohnber. ü. 40 m², Balkon Süd-
west, Gäste-WC, 125 m² W� . auf 
einer Ebene, 3. OG m. Aufzug, Kel-
lerr. TG-Stellplatz, v. Priv. nach Ver-
handl., Info unter Tel. 0171/5105174

Kronberg St., gute helle Lg., ETW 
120 m², TG, 2 BLK, 2. OG, Aufz. o. 
Stufe, Ka., Pa., EBK, Priv., 535.000,- 
€.  Tel. 0177/4498162

2,5 Zi. ETW, Kelkheim Hornau,
60 m2 +Balkon, 2.OG, Bj. 63, Keller 
+ Dachboden, 158.000,- € von pri-
vat.  Chiffre VT 09/02

EFH in Eppstein-Vock., 6 Zi., Kü., 
Bad, sep. WC, Terrasse, Garten, 
Garage, Keller, Bj. 1952/58, W� . 
187 m2, Grundst. 720 m2. KP 
575.000,- €. Provisionsfrei von pri-
vat.  Mail: elvi1951@gmx.de

Reihenmittelhaus/Privat. Whf. 
178 m2, sehr gute Lage Nieder-
höchstadt. VHB 645.000,- € 
 Tel. 0151/43243350

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Vor-
aussetzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

Gesuch! Netter Mieter (m., 1 Pers.) 
sucht ruhige 2 bis 3 Zimmer Whg. in 
Kronberg/nähere Umgebung. EBK/
Parkplatz wäre schön. Einzug � exi-
bel. Bonität einwandfrei.
  Tel. 01522/4052318

Wohnung in HG Ober-Eschbach
oder Gonzenheim gesucht, 2-1,5 
Zimmer.  Tel. 0162/9748121

Sie (62), Er (70), suchen 2 Zimmer 
in HG, ca. 900,- € kalt, ruhige Lage, 
bevorzugt privater Anbieter.   
 Tel. 0176/23227549

Junge Familie mit Kleinkind & 
Hund sucht Zuhause (Wohnung / 
Haus) mit Garten im Rhein-Main-
Gebiet. ab 4 Zimmern, min. 100 m2, 
bis 1.900,- € warm.    
 Tel. 0151/11558893

Akademikerehepaar sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB ab 01.05.2024 oder 
später in Kronberg, Bad Soden, 
Schwalbach Ts. oder Bad Homburg 
mit langfristigem Mietvertrag.   
 Tel. 0172/6966975

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Taunus-Klimatage übertreffen Erwartungen – Vorträge und Engagement online verfügbar
Kronberg (kb) – Klimaschutz, Energieein-
sparung und Nachhaltigkeit werden für unsere 
Zukunft immer wichtiger. Vom 25. September 
bis 1. Oktober 2023 fanden zum ersten Mal 
die „Taunus Klimatage“ statt, gemeinsam ver-
anstaltet von den Taunus-Kommunen Fried-
richsdorf, Königstein, Kronberg, Oberursel 
und dem Hochtaunuskreis. Ziel dieser Akti-
onswoche war es, Bürgerinnen und Bürgern 
die Bedeutung von Klimaschutz, Klimaanpas-
sung und Nachhaltigkeit einfach und anschau-
lich näherzubringen. Dazu vermittelten Ex-
pertinnen und Experten in spannenden 
Vorträgen sowie bei Workshops ihr Fachwis-
sen und lokale Klimaschützerinnen und Kli-
maschützer zeigten, was bereits alles in der 
Region passiert.
Mit über 20.000 Menschen auf den Veranstal-
tungen vor Ort, online im Livestream und auf 

dem Apfelmarkt übertrafen die „Taunus Kli-
matage“ alle Erwartungen. Besonderer Dank 
gilt den über 30 Kooperationspartnern, die  

durch Mitmach-Aktionen, Exkursionen und 
ihre Stände auf dem Apfelmarkt die Veran-
staltung bereicherten und die Vielfalt nachhal-
tiger Initiativen im Taunus sichtbar machten. 
Das zeigte auch, welche Vielfalt nachhaltiger 
Initiativen, Unternehmen und Vereine es be-
reits im Taunus gibt. 
Auf der Webseite www.hochtaunuskreis.de/ 
klimatage finden Interessierte ab sofort Fotos 
der Veranstaltung und Links zu den aufgezeich-
neten Infoveranstaltungen zu Themen wie:

•   Heizung kaputt – was tun ab 2024?
•  Klimafreundliches Reisen
•   Erneuerbare Energien: Bürgerenergie- 

genossenschaft und Balkonkraftwerke
•  Klimagerechte Ernährung
Angesichts des großen Erfolgs ist geplant, die 
„Taunus Klimatage“ auch in Zukunft zu ver-

anstalten. Weitere Kommunen haben bereits 
Interesse am Mitwirken gezeigt. Informatio-
nen zu den kommenden Terminen, Formaten 
und Beteiligungsmöglichkeiten werden von 
den Städten rechtzeitig bekanntgegeben.
Bis dahin gilt nach wie vor: Damit die ehrgei-
zigen Klimaziele umgesetzt werden können, 
ist das Engagement aller, die im Taunus leben 
oder arbeiten, gefragt. Die „Taunus Klimata-
ge“ haben gezeigt, was möglich ist und welche 
tollen Initiativen es in unserer Region gibt. 
Interessierte sind eingeladen, die Infoveran-
staltungen auf YouTube zu erkunden, sich mit 
den zahlreichen Engagierten zu vernetzen 
oder die Klimabeauftragten ihrer Kommunen 
zu kontaktieren. Und am wichtigsten: die Wei-
tergabe dieser Informationen zur Beteiligung 
am Klimaschutz, um gemeinsam eine nach-
haltigere Zukunft im Taunus zu gestalten.

 Foto: Hochtaunuskreis
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Gelernte Bankkauffrau sucht eine 
kleine Whg, Bonität einwandfrei, 
feste Einkünfte und Vorvermieter-
besch. vorh., bin NR ohne HT.
 Tel. 0160/93094240

Suche 2 ZWKBB in Kelkheim od. 
Bad Soden, ab 50 m2, von privat, ab 
sofort.  Tel. 0173/7777655

Beamter, NR, Single, sucht Whg.
WM bis 800,- €, kein DG in 
Kelkheim oder Liederbach, keine 
ELW, keine Treppenhausreinigungs-
p� icht, kein Makler.  
 Tel. 0160/1465936

VERMIETUNG

Er, Witwer, 84 J., Bio-Naturköstler, 
untervermietet ein Zimmer, 37m², an 
Naturköstlerin. Ich bin Pedelec-Rad-
ler und lehre Bionaturkost. Alle Ne-
benräume und Inventar nutzbar. Nä-
he Bahnhof Friedrichsdorf-Seul-
berg.  Tel. 06172/79059

Vermietung von Privat mitten in 
HG! 2/3 Zimmer auf 2 Etagen, 67m², 
Einbauküche, 800,- € + NK + HZ.  
  Tel. 0172/4811852

Kronberg – Auf der Heide, direkte 
Waldrandlage, Busverbindung vor 
der Haustür – ab sofort frei! 47m², 8. 
OG, 2 ZKDB, gr. Balkon, Keller, PP. 
KM 550,- € + PP 30,- € + Umlagen 
150,- €.  Tel. 06196/86884

Wunderschöne, kernsanierte 3,5- 
Zi.-Whg. in F-Sosseheim zu vermie-
ten. 93 m2, Balkon, Stellplatz, 
1.450,- € + 350,- € NK. H. Muth,  
  Tel. 0178/6076507

Bad Homburg, Nähe Kurpark: 
Hochw. sanierte helle Altbauwg., 
118 m2, 4 Zimmer, davon 2 mit Flü-
geltür verb., Tgl.-Bad, Gäste-WC, 
Balkon, Parkett, keine Einbauküche, 
ca. zum 15.4. an Familie oder Paar 
zu vermieten. Kalt 1.760 €. Garage 
möglich.  Chiffre OW 0904

Oberhöchstadt, 2,5 Zimmer, 1 Kü-
che, 1 Toilette/Bad, ca. 65 m2, Mo-
natsmiete 600,- €, Umlagen 100,- €.
 Chiffre VT 09/03

2 Zimmer, Küche, TGL-Bad,
59 m2, Kelkheim-Mitte, ruhige zent-
rale Lage, kl. Garten, Miete 680,- € 
+ NK 250,- € + TG-Stellplatz. 60,- € 
+ 3 MM-Kaution ab 01.05.2024.  
 Tel. 06195/73541

Tolle Gelegenheit schöne 4 Zi. EG 
Whg in Glash. Oberems, 105 m2, 8 
km v. Königstein, 15 km v. Bad Hom-
burg, in netter kleiner Hausgem. ab 
01.06.2024 mit Garage zu vermieten 
895,- € zzgl. NK u. KT.  
 Tel. 06434/1781 o. 0175-8501827

Doppelhaushälfte Ke-Hornau, 4-Zi, 
Küche, Bad, WC, Ankleide, Garage, 
Stellplatz, Kamin, EBK, Garten, gute 
Lage, ca. 150 m2, frei ab 1.4.2024, 
1.650,- € zzgl. NK u. KT  
 Tel. 06195/64160

2-Zi-Wohnung, 60 m2 Balk. in Kron-
berg, an zuverlässigen patenten 
Herrn zu vermieten. 950,- € warm. 
Nur gegen Übernahme von Haus-
meister/Gartentätigkeiten, Bring-
dienste min. 5 Std. die Woche. 
Bewerbungen an:  
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

NACHHILFE

Bonjour! Französin/Mutter von 3 
Kindern bietet Französisch-Nachhil-
fe in HG und naher Umgebung an. 
  Tel. 0178/3297777

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushälterin in Oberursel gesucht,
15 Stunden pro Woche. Dienstags 
bis freitags: 07.00–10.00 Uhr, gerne 
zusätzlich samstags 08.00–11.00 Uhr. 
Bewerbungen an: fjentsch@web.de

Biete Job für Haushaltshilfe 1x die 
Woche 3-5 Std. bei guter Bezahlung 
in Friedrichsdorf/Köppern. Bei Inter-
esse gerne Anruf zwischen 9:00 und 
11:00 Uhr unter  Tel. 0172/6811140

Ehepaar sucht für sein Haus in 
Königstein deutschsprach. Haus-
haltshilfe 4x4 Std. vormittags in der 
Woche.  Chiffre VT 09/01

Reinigungskraft für 1-Pers. Privat- 
Haushalt alle 14 Tage für ca. 3 Std. 
nach Bad Soden, Kronberger Str. 
gesucht.  Tel.0151/12110443

Kelkheim-Mitte. Ältere Dame sucht 
Hilfe 2-3 x vormittags, 15,- € pro 
Stunde.  Tel 0172/7483173

Zuverlässige, deutschsprachige
Putzhilfe in Kelkheim Mitte gesucht. 
Modernes Einfamilienhaus, keine 
Kinder, keine Haustiere, ca. 4 Stun-
den Donnerstag vormittags. 
Bewerbungen an:  
 Putzhilfe.Kelkheim@yahoo.com

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an:
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/ Backof� ce für klei-
ne Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Putzen und Bügeln in König-
stein, Oberursel, Kronberg.
 Tel. 0174/6044974

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Komplettsanierung aus einer Hand!
Trockenbau, Maler- und Tapezierar-
beiten, Badsanierung und Boden-
verlegung aller Art. Gewährleistung 
und faire Preise. Tel 0176/23690725

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse  bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Putzen und Bügeln im Privat-
haushalt in Bad Homburg und 
Ober ursel. Tel. 0176/72645932

Zuverlässige, erfahrene Frau un-
terstützt im Haushalt: Kochen, Ein-
kaufen etc. Kreis Friedrichsdorf/
Köppern.  Tel. 0172/5892272

Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen, 
etc. Tel. 0157/34067408 (Dorin)

Frau sucht seriöse Putz- und Bü-
gelstelle in Privathaushalt in Oberur-
sel, Gonzenheim, Ober-Eschbach, 
Ober-Erlenbach. Tel. 0157/82504091

Gartenarbeit, Heckenschneiden, 
Unkraut entfernen, P� asterarbeiten 
und vieles mehr. Tel. 0176/40716044

Zuverlässige, erfahrene Putzfrau 
sucht Stelle im Privathaushalt für 
4-5 Stunden. Tel. 01573/9312480

Nette Frau bietet Hilfe im Haushalt 
für Senioren.  Tel. 0163/7750209

Junge Frau mit Erfahrung in Reini-
gung sucht Putzstelle in Privathaus 
oder auch Treppenhaus Reinigung.  
 Tel. 0157/81272579

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen, vertikutie-
ren, Zaun bauen usw.  
 Tel. 0178/1841999 
 od. 06173/322587

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Deutscher Gärtner
aus Kelkheim sucht Garten-
arbeiten. Gerne in Dauerp� ege.
 Tel. 06195/724874 o. 
 0152/08733643

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Baump� ege und Baumfällung. 
 Tel. 01523/7724941

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung) 
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:
  Tel. 0176/49936474

Klavierunterricht in F-dorf für Anf. 
und Fortgeschr., alle Altersstufen, 
Simone Garnier. Tel. 0176/43684935

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Gourmet-Rindfl eisch
vom Galloway, ganzjährige extensive 
Weidehaltung, Lieferung möglich

galloway-rhoen@web.de 
Tel.0151/23381346

Sammler bietet originalgetreue 
Drucke mit Beagle, Neuschwan-
stein, Fachwerkhäusern, historische 
Landkarten und viele andere Raritä-
ten zu fairen Preisen.   
 Chiffre OW 0605

2-Sitzer-Sofa, Liege, Gästebett – 
alles in einem und super praktisch! 
B 1,75 x T 1,00/T 2,00 m., neuwer-
tig, Polster grauer Stoffbezug. VB 
800,- €. Besichtigung/Abholung: 
61440 OU, Camp-K.-Allee.   
 Tel. 0174/2186227

Haus� ohmarkt in HG-Dornholz-
hausen am 02. u. 09.03.24 von 10-
14 Uhr! Für Leseratten, Kochfreun-
de und Liebhaber von Antiquitäten 
und Vintage-Garderobe. Bücher, 
Hausrat, Elektrogeräte, Poster, anti-
ke bäuerliche Deko-Gegenstände, 
Dieter Rams 606, 1 Doppelbett aus 
Holz mit hochwertigen Lattenros-
ten, 2 dreitürige Kleiderschränke mit 
Lamellentüren in Rot. Sideboards in 
schwarz lasiertem Holz unter-
schiedlicher Art. Ein moderner, gro-
ßer Schreibtisch mit passendem 
Rollcontainer und niedrigem Side-
board. Kein Gold, kein Schmuck, 
keine Militaria. Keine Reservierun-
gen. Kommt und stöbert! Adresse: 
Güldensöllerweg 33, 61350 Bad 
Homburg

Die 
au� agenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

Wohnungs� ohmarkt am Samstag 
den 2.3.2024 von 10-18 Uhr in der 
Wiesbadener Str. 58 in Bad Hom-
burg.

Tischgarnitur 130 x 90 cm, aus-
gez. Zust., 5 Stühle, Sitz u. Rücken 
Leder, rustik., Stehlampe Messing 
m. Stoffschirm. Tel. 06082/929880

Zelt aus NVA-Beständen, 5 x 5 m, 
Seitenh. 190, rubust, bester Zutand, 
Preis VHS.  Tel. 06082/9299880

GEORGIAN Sideboard 1m Experti-
se (ca 1790), Bow Front, Mahagoni, 
Maße 118x59x92, Preis weit u. Ex-
pert., VHS. Tel. 06082/9299880

Anhänger Westfalia Compact 
750 kg mit Stützrad- 400,- €, Goren-
je Steriltub Waschmaschine-neu- 
200,- €, Bosch MAXX Trockner- 
100,- €, Liebherr TKschrank 200,- €, 
mft Fahrradgepäckträger Euro Clas-
sic- 40,- €, Tefal Easy Pressing Bü-
geleisen- 40,- €, Ambiano Mikro-
welle- 40,- €, Rollator Gemino- 
neu- 100,- €. Tel. 06195/987774

Klavier, schwarz, Glanz, von Bald-
win, zu verkaufen, gut erhalten, 
450,- €, unser Sohn hat darauf ge-
lernt zu spielen, war uns ein liebes 
Instrument im Haus. Gerne an-
schauen, Königstein. Bitte Selbst-
abholer.  Tel. 0172/658850

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

VERSCHIEDENES
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige u. Groschen
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010
  u. 0170/7202306

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an.  Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Wenn der Strom 24 Stunden lang ausfällt –  
Abschlussbericht der Simulationsübung Taurus

Königstein/Hochtaunus (kw) – Wenn hier-
zulande der Strom ausfällt, dauert es meist 
nur kurze Zeit, bis das Licht wieder brennt, 
das Telefon wieder klingelt und die Fernseher 
wieder laufen. Doch wenn der Strom über ei-
nen längeren Zeitraum großflächig ausfällt, 
dann kann die Sache brenzlig werden: Tele-
fon (Festnetz und Mobilfunk) fallen binnen 
kürzester Zeit aus, sodass selbst Notrufe nicht 
mehr abgesetzt werden können, Fahrzeuge 
können nicht mehr betankt werden und Arzt-
praxen keine Patienten mehr behandeln. Wie 
in einem solchen Fall die kritische Infrastruk-
tur aufrechterhalten werden kann, wurde am 
17. und 18. November vergangenen Jahres bei 
der Simulationsübung „Taurus“ getestet. Dar-
in eingebunden waren Feuerwehren, Ret-
tungsdienste, Technisches Hilfswerk, Kran-
kenhäuser, Ärzte und Pflegeheime. Nun liegt 
der Abschlussbericht zur Übung vor. 
„Der Bericht bewertet den Übungsverlauf mit 
der Note 2,5“, berichtet Landrat Ulrich Krebs. 
„Taurus“ war die größte Übung in Hessen, die 
jemals zu diesem Thema stattgefunden hat. 
Entsprechend komplex und umfangreich war 
daher auch die Auswertung der einzelnen 
Übungsabschnitte. Dazu wurde die Groß-
übung in 15 Teilbereiche untergliedert, die 
einzeln untersucht und benotet wurden. Aus 
den Einzelnoten ergab sich die Gesamtnote 
von 2,5. „Insgesamt ist das eine gute Note, so 
Krebs. Dennoch zeige der Abschlussbericht 
auf, dass es an der einen oder anderen Stelle 
noch Verbesserungsbedarf gibt.

Verbesserungsbedarf erkannt
Genau das sei das Ziel gewesen, ergänzt 
Wolfgang Reuber, zuständig für den Katast-
rophenschutz im Hochtaunuskreis. „Jetzt wis-
sen wir, an welchen Stellschrauben wir noch 
nachjustieren müssen.“ Reuber hat nicht nur 
das Übungsszenario entworfen, sondern auch 
die Einsatzpläne entwickelt, deren Wirksam-
keit nun überprüft wurden. 
Manches, etwa die Bevölkerungswarnung 

oder der Einsatz der mobilen Warneinheit, die 
durch Lautsprecherdurchsagen die Bevölke-
rung informierten, sowie die Herstellung von 
vorgeplanten Drahtverbindungen, um ein be-
helfsmäßiges Kommunikationsnetz aufzu-
bauen, hätten reibungslos geklappt, berichtet 
Reuber. „Da gibt es keinerlei Nachbesse-
rungsbedarf.“ Anders hingegen sieht es aus 
bei Maßnahmen, die die Notfall-Kraftstoff-
versorgung gewährleisten sollten, die in der 
Übung mit einer 4 abschnitten. „Hier gab es 
Fehleinschätzungen beim Tankinhalt, sodass 
die mit Notstromaggregaten im Ernstfall 
möglicherweise nicht rechtzeitig nachgetankt 
worden wären. Da müssen wir unsere Ein-
satzpläne noch einmal überdenken“, sagt 
Reuber. 

Bereits jetzt ist man dabei, konkrete Maßnah-
men zu ergreifen, um aufgezeigte Schwach-
stellen zu beseitigen. „Der Transport von 
Trinkwasser wurde in der Übung mit der No-
te 3 bewertet. Es hat sich gezeigt, dass die 
grundsätzliche Einsatzbereitschaft des Was-
sertransportsystems gegeben ist, allerdings 
besteht hier noch weiterer Aus- und Fortbil-
dungsbedarf. Schließlich müssen dabei Maß-
nahmen ergriffen werden, um die Trinkwas-
serverordnung einzuhalten und das Wasser 
vor Verunreinigungen zu schützen“, erklärt 
Reuber. Das sei im Rahmen der Übung nicht 
in allen Fällen geschehen. Deswegen wurden 
jetzt bereits Fortbildungsveranstaltungen or-
ganisiert, in denen das Thema theoretisch und 
praktisch vertieft wird. Nach und nach werde 

man auf diese Weise auch alle anderen Berei-
che der Übungen abarbeiten und die Einsatz-
pläne sukzessive verbessern, so Reuber ab-
schließend. 
Den kompletten Abschlussbericht zur Simu-
lationsübung „Taurus“ ist auf der Homepage 
des Hochtaunuskreises (www.hochtau-
nuskreis.de) nachzulesen unter der Rubrik 
Landkreis>Gefahrenabwehr>Katastrophen- 
schutz. 

Positive Bilanz in Königstein
Eine positive Bilanz zieht Bürgermeister  
Leonhard Helm über die Arbeit des Verwal-
tungsstabs in Königstein im Rahmen von 
„Taurus“. Denn nicht nur Feuerwehren, Rotes 
Kreuz oder Technisches Hilfswerk probten 
den Ernstfall, sondern auch die Königsteiner 
Stadtverwaltung rief ihren Verwaltungsstab 
mit Bürgermeister Helm an der Spitze ein, um 
sich mit der Gefahr eines totalen Stromaus-
falls auseinanderzusetzen. Helm: „Für die 
Königsteinerinnen und Königsteiner heißt 
das: Gehen Sie im Ernstfall zu Ihrem Feuer-
wehrhaus vor Ort. Dort stehen die Notfallin-
formationspunkte. Hier bekommen Sie ver-
lässlich Auskunft.“ 
Bei der Übung wurde aber auch klar, dass, je 
nach Gefahrenlage, die Helferinnen und 
Helfer Zeit brauchen, bis alles eingerichtet 
ist. Helm: „Ich bitte die Königsteinerinnen 
und Königsteiner, dringend selbst vorzusor-
gen. Einen gewissen Vorrat an Lebensmit-
teln, Batterien, Taschenlampen und Bargeld 
sollte jeder Haushalt haben. Das Bundesamt 
für Katastrophenschutz hat entsprechende 
Vorsorge-Listen und Anweisungen im Inter-
net.“ 
Informationen zur Notversorgung und zu 
den Notfallinformationspunkten gibt es auch 
auf der städtischen Homepage www.koenig-
stein.de. Der Königsteiner Krisenstab der 
Stadtverwaltung trifft sich zusätzlich zu der 
großen Blackout-Übung regelmäßig, um für 
den Ernstfall gerüstet zu sein.

Bürgermeister Leonhard Helm mit Wehrführer Marc Jacobs und dem EDV-verantwortlichen 
Feuerwehrmann Christian Hennecke (v.l.) vor dem Notfall-Informationspunkt bei der König-
steiner Feuerwehr Am Kaltenborn. Fotos: Stadt Königstein

Noch brennt zum Glück das Licht, aber auch der Bürgermeister (mit Satellitentelefon) und der 
Verwaltungsstab der Königsteiner Stadtverwaltung haben sich auf einen Blackout vorbereitet.

Wolfgang Reuber hat die Taurus-Übung konzipiert und ausgewertet. 
 Foto: HochtaunuskreisTK

Neue Vollversammlung der IHK Frankfurt am Main mit zwei Königsteinern
Königstein (kw/as) – Die Mitglieder der Voll-
versammlung der Industrie- und Handels-
kammer Frankfurt am Main (IHK) für die 
Legislaturperiode 2024 bis 2029 stehen fest. 
In den zwölf Wahlgruppen, die die jeweilige 
Bedeutung der Wirtschaftszweige im IHK-
Bezirk abbilden, wurden 89 Vollversamm-
lungsmitglieder gewählt.
Im Bezirk der IHK Frankfurt am Main stell-
ten sich 180 Unternehmerinnen und Unter-
nehmer zur Wahl, davon 46 Frauen. Bei den 
IHK-Wahlen wählen Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus den Kandidaten ihrer Wahl-
gruppe ihre Vertreter in der Vollversamm-
lung. Einmal in die Vollversammlung ge-
wählt, ist jedes Mitglied angehalten, das 
Gesamtinteresse der Wirtschaft zu vertreten. 
Jedes IHK-Mitglied hat, unabhängig von der 
Größe seines Unternehmens, das gleiche 
Stimmrecht. Zur Wahl aufgerufen waren rund 
100.000 Unternehmen im Kammerbezirk.
Gewählt wurden aus Königstein der frühere 
Schwimm-Olympiasieger Prof. Dr. Michael 
Groß (Groß & Cie) in der Wahlgruppe 9 – 
Medien, Information und Kommunikation, 
sowie Dr. Claudia Müller, Geschäftsführende 
Gesellschafterin von INTACT BAD – SER-
VICE GmbH in der Wahlgruppe 10 – Bau- 

und Immobilienwirtschaft. Weiterhin von re-
gionalem Interesse: Dagmar Bollin-Flade 
(Christian Bollin Armaturenfabrik GmbH) 
aus Oberursel, Stefan Messer (Messer Indust-
rieGmbH) und Virgina Esly (Messer SE & 
Co. KGaA), beide Bad Soden, alle in der 
Wahlgruppe Industrie. Oliver Klink, Vor-
standsvorsitzender der Taunus Sparkasse, und 
Eva Wunsch-Weber, Vorstandsvorsitzende 
der Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG, 
wurden in der Wahlgruppe Kreditinsitute ge-
wählt. Daniela Krebs, Geschäftsführerin des 
Taunus Touristik Service e.V., sitzt aus der 
Wahlgruppe 8 – Tourismus, Freizeit und Ge-
sundheitschwirtschaft in der Vollversamm-
lung.

Engagement für die 
regionale Wirtschaft
„Alle Unternehmerinnen und Unternehmer, 
die sich zur Wahl gestellt haben, verdienen 
großen Respekt für ihr ehrenamtliches Enga-
gement für die regionale Wirtschaft. Viele 
kandidieren bereits zum wiederholten Mal 
und haben Erfahrung als Mitglied der Voll-
versammlung. Das zeigt, dass die Wirksam-
keit der Arbeit in der IHK Frankfurt am Main 
gesehen und als Bereicherung wahrgenom-

men wird“, sagte Matthias Gräßle, Hauptge-
schäftsführer der IHK Frankfurt am Main. 
„Wir freuen uns, dass wir diesmal mit zielge-
richteten kommunikativen Maßnahmen mehr 
Mitglieder für eine Teilnahme an der Wahl 
gewinnen konnten.“
Die Wahlbeteiligung stieg auf 8,49 Prozent 
(2019: 7,8 Prozent). Die neue Vollversamm-
lung tritt am 18. April zu ihrer konstituieren-
den Sitzung zusammen. Dann wählt das Gre-
mium aus seiner Mitte den Präsidenten oder 
die Präsidentin sowie die weiteren neun Mit-
glieder des Präsidiums.
Die IHK-Vollversammlung gibt Impulse für 
die Selbstverwaltung der Wirtschaft, gibt der 
Politik verlässliche Beratung in wichtigen 
Wirtschaftsfragen im Bezirk Frankfurt, 
Main- und Hochtaunus. Sie arbeitet dabei ge-
meinsam mit den rund 220 hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kam-
mer an der Weiterentwicklung der Metropol-
region FrankfurtRheinMain.
Eine Übersicht der gewählten Mitglieder 
nach Wahlgruppen gibt es hier: 
https://www.frankfurt-main.ihk.de/ 
ueber-uns/ihk-wahl2024/bekanntmachungen/
neuer-inhalt3-bekanntmachung-des- 
wahlausschusses-6030748
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((epr) Alles was wir zu Hause machen 
und tun, geht zu Lasten unserer Fußbö-
den. Tausende Schritte, staubsaugen 
und der normale Wahnsinn des Alltags 
hinterlassen ihre Spuren auf hochwer-
tigen Böden aus Naturmaterialen. 
Um ihn langfristig in Schuss zu halten, 
empfiehlt sich eine Veredelung. Das 

Hartwachsöl 290 von LEINOS arbeitet 
mit der natürlichen Widerstandskraft 
von Inhaltstoffen wie Leinöl sowie 
Naturharzester und eignet sich daher 
bestens zur Grundierung und Endbe-
handlung aller saugfähigen Untergrün-
de wie Böden und Treppen aus Holz, 
Terracotta, Steinzeugfliesen und neut-

ralem Estrich. Es belebt die natürliche 
Struktur des Fußbodens, vertieft die 
Tönung und sorgt für eine offenporige, 
seidenmatte und strapazierfähige so-
wie wasserabweisende Oberfläche. 
Zur Vorbereitung des zu veredelnden 
Untergrunds muss er vorab gereinigt 
werden. Sind Boden oder Treppen-
stufen sauber, staubfrei und trocken, 
wird das Hartwachsöl noch ordentlich 
geschüttelt, bevor es gebrauchsfähig 
ist. Nun kann es mit einer kurzflorigen 
Versiegelungsrolle oder einem Wisch-
mopp dünn und gleichmäßig auftragen 
werden. Befindet sich an einer Stelle 
versehentlich etwas zu viel Öl, so kann 
es ganz einfach nach etwa 15–20 Mi-
nuten mit einem weißen Pad wegpo-
liert werden. Eine zweite Schicht mit 
dem LEINOS Hartwachsöl 290 folgt 
nach 16–24 Stunden. Nach einer weite-
ren Trocknungszeit kann der Untergrund 
wieder voll beansprucht werden. Zuge-
geben, die Veredlung des Fußbodens 
macht man nicht mal ebenso – der Auf-
wand lohnt sich aber in jedem Fall: Das 
Ergebnis, ein offenporiger, seidenmat-
ter, strapazierfähiger und wasserab-
weisender Untergrund, spricht für sich! 
Weitere Infos zum Öl und dessen An-
wendung gibt es unter 
www.leinos.de.

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Kelkheim 
Neuwertige DHH

Schöne Lage, 290 m2 Sonnengrund-
stück, 5 geräumige Zimmer, 2 moderne 
Bäder, Fbhzg., Doppel-Carport, für nur 
879.000,– € inkl. EBK 
Bj. 2016 Klasse B, Bedarf 50,1, Gas

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Steinbach
Frisch renovierte 2-Zimmer-Whg, moder-
nes Bad, Balkon, toller Ausblick für nur 
189.000,– € inkl. EBK.
Bj. 1970, Klasse D, Verbrauch 128 kWh, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48
KONTAKT 
Birgit Götte | 0157 – 8507 2948 

Für eine 4-köpfige Familie mit süßem kleinen Hund  
wird kurzfristig ein attraktives Haus in Königstein,  
Bad Soden oder Kronberg bis 1.5 Mio. € gesucht. 

Hilfe: 

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Bauen & Wohnen

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE 
DAS GEFÜHL DER 

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung  

durch neue Fenster und Türen.

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Bauen & Wohnen
Von Natur aus widerstandsfähig –

 Qualitäts-Hartwachsöl für stark beanspruchte Untergründe  
im Innenbereich

Das lohnt sich! Eine Veredlung von Parkett, Steinzeugfliesen & Co. wappnet  
Böden für die kleinen Strapazen des Alltags.  (Foto: epr/LEINOS)

Einbrecher erbeuten Schmuck und Bargeld
Mammolshain (kw) – Einbrecher waren am 
vergangenen Samstag, 24. Februar, in Mam-
molshain unterwegs. Durch eine eingeschla-
gene Fensterscheibe gelangten die bislang 
unbekannten Täter zwischen 19 und 19.15 
Uhr in das Innere eines Reihenhauses in der 
Straße „Am Haideplacken“. 

Dort durchsuchten sie die Räumlichkeiten, 
bis sie auf diverse Schmuckstücke und Bar-
geld stießen. Mit dieser Beute entkamen sie 
unerkannt. Da bislang keine Hinweise auf die 
Täter vorliegen, bittet die Kriminalpolizei un-
ter der Rufnummer Tel. (06172) 120-0 um 
Zeugenhinweise.

Hochtaunusgespräche zur Trauerbegleitung 
für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung

Königstein (kw) – Beim nächsten Vortrag der 
Hospizgemeinschaft Arche Noah am  
16. März (14.30 Uhr) wird Professor Armin 
Gissel darauf eingehen, wie Menschen mit ei-
ner geistigen Beeinträchtigung ihren eigenen 
Weg finden können, um sich mit dem Thema 
Tod und Sterben auseinandersetzen zu können 
und wie Angehörige und/oder Mitarbeitende 
aus Wohngruppen sie bei diesem Trauerweg 
hilfreich und gut begleiten können. 
Armin Gissel kann auf eine langjährige Be-
rufserfahrung zurückblicken und wird viel von 
seinen eigenen Erfahrungen auf diesem 
schwierigen Gebiet berichten. Er gibt Tipps 
und nützliche Hilfestellungen, die aus der Pra-
xis kommen und keine theoretischen Abhand-

lungen darstellen. Das Thema Tod und Trauer 
ist ein großes Tabuthema und es wird viel zu 
selten offen darüber gesprochen. Um einen 
besseren Umgang finden zu können, bedarf es 
Informationen und einer Offenheit, sich damit 
zu beschäftigen. Professor Armin Gissel steht 
nach seinem Vortrag gerne für Fragen und Ge-
spräche zur Verfügung. 
Einen Büchertisch mit „Trauerliteratur“ wird 
es geben und für Getränke und einen kleinen 
Snack ist gesorgt. Der Vortrag findet im Ge-
meindehaus Königstein in der Georg-Pingler-
Str. 26 statt. Der Eintritt ist frei – über Spenden 
freut sich das Hospiz Arche Noah. Gebeten 
wird um Voranmeldung per E-Mail an Bettina.
Gerlowski@Hospizgemeinschaft-Arche-Noah.de.
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NETTELBECK · NEMUTH · MARX
Rechtsanwälte und Notar

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/einen

·   RECHTSANWALTSFACH-
ANGESTELLTE/N (m/w/d)

·   NOTARFACH-
ANGESTELLTE/N (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit, 
gerne auch versierte Wiedereinsteiger/innen.

Wir erwarten fundierte Fachkenntnisse, sichere 
Rechtschreibung, EDV-Erfahrung und die Bereit-
schaft zum selbständigen und eigenverantwortlichen 
Arbeiten. Freude an Teamarbeit und im Umgang 
mit unseren Mandanten setzen wir als selbstverständ-
lich voraus. Es erwartet Sie ein moderner, attraktiver 
und verkehrsgünstig gelegener Arbeitsplatz.

Bewerbungen mit Gehaltsvorstellung bitte 
zu Händen RA u. Notar Joachim Nettelbeck oder 
RA Nicole Nemuth, E-Mail: ra.nettelbeck@oklaw.de

Epinayplatz 2 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-58540

Samstags wieder
für Sie geöffnet 
Ab dem 16.03.2024 haben wir unser Laden geschäft 
und unsere Türenausstellung auch wieder 
Samstags von 09:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Beschattung, Briefkasten- & Schließanlagen, 
Möbel- & Türenbeschläge, Sicherheitstechnik, 
Maschinen, Garagentore, Werkzeuge u.v.m. !

Hans Möller & Sohn GmbH in Kelkheim (Taunus)

Industriestr. 10, 65779 Kelkheim | moeller-kelkheim.de 

Lagermitarbeiter/ 
Staplerfahrer (m/w/d)  

mit Führerschein Klasse B  
in Vollzeit gesucht
Ort: Kronberg im Taunus 

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH ist ein fami-
liengeführtes Unternehmen in der 3. Generation, 
gegründet 1924 und liefert Baustoffe an Bauunter-
nehmungen, Handwerker und Privatkunden im Raum 
Hochtaunuskreis, Frankfurt, Offenbach und Umge-
bung 

Ihre Aufgaben: 
–  Bedienung von Kunden 
–  Kommissionierung von Waren
–  Verladetätigkeiten und Lagerordnung 
–  Warenannahme bei Lieferantenlieferungen
–  Lagerinventur
–  Wartung und Service bei unseren  

Leihmaschinen

Unsere Anforderungen:
–  eine abgeschlossene Berufsausbildung
–  Fachkenntnisse im Lagerbereich/Baustoffe  

und Materialien wären wünschenswert
–  ausgeprägte Serviceorientierung  

und Souveränität im Umgang mit Kunden
–  teamfähig, belastbar und flexibel
–  gültige Fahrerlaubnis der oben genannten  

Klasse und Staplerschein 
–  Deutsch in Wort und Schrift

Wir bieten: 
–  unbefristeter Arbeitsvertrag mit 6 Monaten  

Probezeit
–  Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie  

ergebnisabhängige jährliche Sonderzahlung
–  Gestellung von Arbeitskleidung
–  30 Tage Urlaub
–  betriebliche Altersvorsorge
–  Gesundheitsvorsorge (Grippeschutzimpfung,  

Sehtest etc.)
–  Mitarbeiterrabatt in unserem Baumarkt

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem aktuellen 
Lebenslauf an a.conrad@schulte.gmbh und werden 
Sie Teil unseres Teams in Kronberg! 

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH 
 Westerbachstraße 1 – 61476 Kronberg

    Wir 
  gratulieren
                zum
Jubiläum!

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg im Taunus

 

 

 

Lagermitarbeiter/Staplerfahrer (m/w/d) mit Führerschein Klasse B in Vollzeit gesucht 

Ort: Kronberg im Taunus 

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH ist ein familiengeführtes Unternehmen in der 
3. Generation, gegründet 1924 und liefert Baustoffe an Bauunternehmungen, 
Handwerker und Privatkunden im Raum Hochtaunuskreis, Frankfurt, Offenbach und 
Umgebung 

Ihre Aufgaben:  

Bedienung von Kunden 
Kommissionierung von Waren 
Verladetätigkeiten und Lagerordnung  
Warenannahme bei Lieferantenlieferungen 
Lagerinventur 
Wartung und Service bei unseren Leihmaschinen 
 
Unsere Anforderungen: 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
Fachkenntnisse im Lagerbereich/Baustoffe und Materialien wären wünschenswert 
Ausgeprägte Serviceorientierung und Souveränität im Umgang mit Kunden 
teamfähig, belastbar und flexibel 
gültige Fahrerlaubnis der oben genannten Klasse und Staplerschein  
Deutsch in Wort und Schrift 
 
 
Wir bieten: 
Unbefristeter Arbeitsvertrag mit 6 Monaten Probezeit 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie ergebnisabhängige jährliche Sonderzahlung 
Gestellung von Arbeitskleidung 
30 Tage Urlaub 
betriebliche Altersvorsorge 
Gesundheitsvorsorge (Grippeschutzimpfung, Sehtest etc.) 
Mitarbeiterrabatt in unserem Baumarkt 
 

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem aktuellen Lebenslauf an 
a.conrad@schulte.gmbh und werden Sie Teil unseres Teams in Kronberg!  

WIR FREUEN UNS AUF SIE 

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH – Westerbachstraße 1 – 61476 Kronberg 
 
 

 

Für das TaunaBad Oberursel (Frei- und
Hallenbad) suchen wir zum 15.09.2024 einen

Pächter TaunaBad-Imbiss
Weitere Informationen finden Sie unter
www.stadtwerke-oberursel.de/taunabad oder
über nebenstehenden QR-Code.

Wir freuen uns über Ihre
Interessensbekundung:
taunabad@stadtwerke-oberursel.de

www.stadtwerke-oberursel.de

Stellenmarkt
Aktuell

Das Altkönig-Stift bietet seinen rund 640 Bewohnern seit über 45 Jahren 
ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke 
unserer Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße und vielseitige Angebotspal-
ette ermöglicht unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein Leben in 
größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 320 engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie ein lückenloses Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 

Für unseren Bewohner-Speisesaal suchen wir sowohl für die Mittagss-
chicht (Montag bis Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.45 Uhr) als auch für die 
Frühschicht (Montag bis Sonntag 6.45 Uhr bis 14.15 Uhr und 08.00 Uhr bis 
14.45 Uhr) in Teilzeitbeschäftigung bei einer 6-Tage-Woche zum baldigen 
Eintritt erfahrene

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Ferner suchen wir zur Unterstützung unserer hausinternen Wäscherei 
sowohl wochentags, als auch an den Wochenenden flexibel einsetzbare

hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit von 6.45 Uhr bis 14.15, 08.00 bis 14.45 Uhr respektive von 9.00 
Uhr bis 13.15 Uhr zum sofortigen Eintritt.

Wir setzen voraus: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im Hotel- und 

Gast stättengewerbe
• ein freundliches, sicheres und loyales Auftreten
• Teamfähigkeit
• Flexibilität und Zuverlässigkeit

Bei uns erwartet Sie:
• ein sicherer Arbeitsplatz
• eine leistungsgerechte Vergütung
• umfangreiche Sozialleistungen (13. Gehalt, leistungsorientierte 

Jahresprämie, Urlaubsgeld, Angebote der Gesundheitsprävention)
• eine ausführliche Einarbeitung
• ein motiviertes, engagiertes Team
• ein gutes Betriebsklima in gepflegter Atmosphäre
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie sich gerne umfassend einbringen möchten, dann richten Sie 
bitte Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen an die

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung 
Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 310, karriere@altkoenig-stift.de
www.altkoenig-stift.de 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Sabine Seeger (Hauswirtschaftsleitung) 
gerne jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Altkönig-Stift
Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit 
über 50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grund-
lage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft 
ist. Eine zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung 
ermöglicht unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein Leben in 
größtmöglicher Selbstständigkeit. Mehr als 300 engagierte Mitarbei-
tende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Für die tägliche Mittagsschicht im Bewohner-Speisesaal und für den 
täglichen Restaurantbetrieb in unserem – auch für die Öffentlichkeit 
zugänglichen – Café/Restaurant suchen wir ab sofort

Mitarbeitende (m/w/d) im Service
in Voll-/Teilzeit oder Minijob– auch Quereinsteiger.

Wir bieten Ihnen:
–  eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur  

sowie 29 Tage Urlaub pro Kalenderjahr 
–  umfangreiche Zusatzleistungen, wie bspw. ein 13. Monatsgehalt, 

eine leistungsorientierte Jahresprämie, betriebliche  
Altersvorsorge mit 2/3 Arbeitgeberbeteiligung, Urlaubsgeld, 
JobRad, Fitnessangebote etc. 

–  eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem motivierten 
und engagierten Team

–  einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem niveauvollen 
Umfeld

–  ein hervorragendes Betriebsklima 
–  Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible  

Arbeitszeitgestaltung
–  individuelle interne und externe Fort- und  

Weiterbildungsmöglichkeiten
–  eine Teilzeit-Tätigkeit für die bestmögliche Vereinbarkeit von 

Familie und Job

Sie bringen mit:
–  ein freundliches, sicheres und loyales Auftreten
–  eine ausgeprägte Dienstleistungsorientierung
–  Teamfähigkeit
–  Flexibilität und Zuverlässigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per E-Mail an: 

Altkönig-Stift eG   
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei 
gleicher Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger@hochtaunus.de

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

als Ferienvertretung für die  
Osterferien zur Verteilung  

der Königsteiner Woche.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 

meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

Fleißige Bienchen
gesucht!

Wir suchen immer wieder Austräger als Aushilfe zur 
Verteilung des Glashüttener Amtsblattes/Anzeigers.

Wenn Du mindestens 13 Jahre alt bist  
und dazu Lust hast, dann melde Dich  
bitte per WhatsApp 0176 47770251,  
Telefon oder per E-Mail an:

traeger-kez@hochtaunus.de
Bitte gebe Deine Anschrift, eine Telefonnummer 
und Dein Geburtsdatum mit an.

Wir freuen uns von Dir zu hören.

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32Verkäufer (m/w/d) 

für neu eröffnete Kunstgalerie in Königstein i.Ts.

Wir suchen einen engagierten Verkäufer (m/w/d)  
in Teilzeit (15 Std/Woche). 

Arbeitszeiten: Di. und Do. 14.00 – 19.00 Uhr,  
Sa. 11.00 – 16.00 Uhr, Gehalt entsprechend der Qualifikation.

Aufgaben:
–  Kundenberatung und Verkauf von Kunstwerken und 

Merchandise-Artikeln
– Aufbau und Pflege von Kundenbeziehungen
– ggf. Mitwirkung bei Veranstaltungen

Voraussetzungen: 
–  Erfahrungen im Verkauf im Einzelhandel
–  Idealerweise Kenntnisse im Bereich Kunst oder  

Kunstgeschichte
–  Begeisterung und Liebe für zeitgenössische Kunst
–  Kommunikationsstärke und Freude am Umgang  

mit Kunden
–  Freundliches und serviceorientiertes Auftreten
–  Perfekte Deutschkenntnisse, Englischkenntnisse  

von Vorteil
–  Nichtraucher 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive 
Lebenslauf und Motivationsschreiben an 

mail@anni-holliday.com 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!
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Mach 
was Soziales 
Schülerjobs im Sanitätsdienst – 
Feiern gehen mit richtig gutem Gefühl nach der Arbeit.
Sei immer in der ersten Reihe bei Groß-/ Veranstaltungen im Rhein-
Main Gebiet und verdiene dein eigenes Geld als Sanitätshelfer/in. Wir 
bieten dir tolle Schüler- und auch Studentenjobs an. 

Freiwilliges Soziales Jahr – Helfe Menschen, Level-Up im 
echten Leben! 
Mach dein FSJ bei den Johannitern und probiere dich aus in spannen-
den Bereichen: Kita, Rettungsdienst, Hausnotruf, Rettungsdienstschu-
le, Erste-Hilfe-Ausbildung.

Ehrenamt – Bringe deine Skills auf ein neues Level und 
engagiere dich sozial?
Werde Teil unserer ehrenamtlichen Einheiten, triff neue Leute und 
lerne vor allem was fürs Leben. Drohnenstaffel, Höhenrettung, 
Quadstaffel, Flüchtlingshilfe, Sanitätsdienste, Katastrophenschutz.

Interessiert? Wir sind für dich da! 
Tel. 069 366 006 600 
info.rhein-main@johanniter.de

Jetzt auch im 
Main-Taunus-Kreis

Wir suchen ab sofort

Kellner und 
Küchenhilfe (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 0800 00 62 244

Wir sind eine junge Immobilienentwicklungsfi rma und
suchen für unser Büro, Vorstadt 15, 61440 Oberursel

ab sofort eine Assistenz / Offi  ce Management (m/w/d) in TZ /VZ 

Ihr Profi l: Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifi ka� on, mehrjährige 
Berufserfahrung, sicher im Umgang mit MS Offi  ce, sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schri� .

Ihre Aufgaben: Unterstützung der Projektleitung im opera� ven Tagesgeschä� , Erledigung allgemeiner 
Sekretariatsaufgaben, Offi  cemanagement, Kommunika� on mit Käufern und Gewerken, Bearbeitung 
von Debitoren- und Kreditorenrechnungen. 

Ausführliche Stellenbeschreibung unter www.fi scher-smits.de/karriere.
Über Ihre Bewerbung mit Angabe der Gehaltsvorstellung freuen wir uns unter info@fi scher-smits.de.

Stellenmarkt
Aktuell

Zeitreisen durch kunterbunte Kunstwelten  
im Osterferienworkshop

Königstein (kw) – Der Osterferienworkshop 
„Zeitreise durch die Kunst“ lädt alle kleinen 
Künstlerinnen und Künstler zu einer aufre-
genden Woche voller Spaß, Kreativität und 
spannender Kunstentdeckungen ein. In der 
letzten Osterferienwoche vom 8. bis 12. April 
öffnet die Kunstwerkstatt täglich von 9 bis 15 
Uhr ihre Tore für ein kunterbuntes Abenteuer 
im Rahmen des Workshops.
Im Mittelpunkt steht die Erkundung ver-
schiedener Epochen der Kunstgeschichte. 
Die Teilnehmer werden zu Entdeckern ein-
zigartiger Künstler und ihrer prägenden Ein-
flüsse. Hier werden eigene kreative Akzente 
gesetzt!
Eine selbstgebastelte Zeitmaschine wird die 
Kinder an jedem Tag zu einem neuen künst-
lerischen Abenteuer führen. Von der Antike 
bis zur Moderne arbeiten sie mit unterschied-
lichen Materialien wie Holz, Papier und Sty-
ropor, um einzigartige Kunstwerke zu er-
schaffen.
Jeder Tag widmet sich einer anderen Epoche, 
in der nicht nur gemalt, sondern auch gebaut 
und gestaltet wird. Die Vielfalt der Materiali-
en ermöglicht es den Kindern, die charakte-
ristischen Merkmale jeder Zeitperiode auf 
kreative Weise einzufangen.
Die Entdeckungsreise beschränkt sich nicht 
nur auf das Atelier, denn an manchen Tagen 
steht sogar ein Ausflug in den Wald auf dem 
Programm, um die Natur als Inspirations-
quelle zu nutzen. In der Mittagspause erwar-
tet die kleinen Künstlerinnen und Künstler 
ein frisch gekochtes warmes Essen, um ge-
stärkt in den Nachmittag zu starten.
Der Workshop verspricht eine Woche voller 
kunterbunter Zeitreisen, die nicht nur die 
Neugier wecken, sondern auch bleibende Er-

innerungen schaffen werden. Die Kunstwerk-
statt und der Workshopleiter Jeremias Grimm 
freuen sich riesig auf die Ferienkinder und 
sind sicher, dass dies zu einer unvergessli-
chen kreativen Erfahrung wird.
Nähere Informationen sind verfügbar unter 
www.kunstwerkstatt-koenigstein.de oder te-
lefonisch unter 06174 22353.

„Packt die Neugier ein, und los geht‘s auf die 
kunterbunte Zeitreise!“, lautet die Auf-
forderung zum Osterferienworkshop.
 Foto: Kunstwerkstatt Königstein

Lösungswerkstatt für Frauen startet mit 
dem ersten gemeinsamen Frauenfrühstück 

Königstein (kw) – In unseren herausfor-
dernden Zeiten haben Lösungsexpertin 
Heidi Ehniss und Sylvia Herwig, Autorin 
und Coach für Lebensfreude, gemeinsam 
die „Lösungswerkstatt für Frauen“ ins Le-
ben gerufen. Beim monatlich geplanten 
Frauenfrühstück liegt der Fokus auf einer 
wertschätzenden Gemeinschaft mit Herz 
und Potenzial. Lösungs-, ressourcen- und 
werteorientiertes Miteinander und Handeln 
sind das Ziel der Treffen. Start ist am Frei-
tag, 15. März, von 10 bis 12.30 Uhr in der 
Villa Borgnis, Kurhaus im Park. 
Jede Veranstaltung steht unter einem be-
sonderen Motto. Die Ausrichtung dieser 

Treffen liegt in der Stärkung des Positiven, 
das wir alle in uns tragen und um uns he-
rum wahrnehmen, so die beiden Organisa-
torinnen. 

In der Gemeinschaft  
Großes entwickeln 
Jede einzelne positive Ausrichtung könne 
in der Gemeinschaft zu Großem entwickelt 
werden. Willkommen sind alle interessier-
ten Frauen, Familienmanagerinnen und 
Geschäftsfrauen. 
Informationen zur Teilnahmegebühr und 
Anmeldung gibt es bei Heidi Ehniss per 
Mail unter Heidi.Ehniss@t-online.de.

Weidentippis an der Grundschule 
 Schloßborn komplett zerstört

Schloßborn (kw) – An zwei aufeinanderfol-
genden Wochenenden sind Spielgeräte der 
Grundschule Schloßborn mutwillig zerstört 
worden. Mittlerweile sind alle drei Weiden-
tippis – ein Aushängeschild der Schule und 
der Lieblingsort vieler Schülerinnen und 
Schüler – nicht mehr zu benutzen. Ein Tippi 
kostete den Förderverein der Grundschule 
Schloßborn 630 Euro. Die Grundschule kann 
solche Spielgeräte leider nicht finanzieren.
Die Schüler selbst hatten sich diese Tippis so 
sehr gewünscht und 2019 durch einen Spon-
sorenlauf eigenständig erlaufen. Die Freude 
war groß, als die Tippis 2021 endlich aufge-
stellt und genutzt werden konnten. Wegen der  
Zerstörungswut sei man in Schloßborn laut 
der Vorsitzenden des Födervereins Anne 
Müller sehr konsterniert und ratlos.
Bei der Zerstörung des ersten Weidentippis 
am 2. Februar ist spontan der Karnevalverein 
1910 Schloßborn e.V. eingetreten und hat 
während der Kindersitzung zum Spenden auf-
gerufen. Das hat sehr geholfen und trägt einen 
Teil dazu bei, die beliebten Spielgeräte zu er-
setzen. Der Förderverein der Grundschule 
Schloßborn e.V. hatte auch direkt nach dem 
ersten Vorfall entschieden, das zerstörte Tippi 
wieder aufzubauen und die fehlende Diffe-
renz beizusteuern. Doch nun sind fast 2.000 
Euro nötig, um den Kindern ihre beliebten 

Rückzugsorte wieder aufzubauen. Die Grund-
schule Schloßborn und der Förderverein hof-
fen nun auf weitere Spenden.  
Gespendet werden kann an den Förderverein 
der Grundschule Schloßborn e.V.: IBAN: 
DE15 5109 0000 0070 4620 01 oder Paypal: 
https://www.paypal.com/paypalme/fvgs-
schlobo (@fvgsschlobo)

Eines der zerstörten Tipps. Foto: privt

Ja, wo laufen sie denn? Die Kröten oft über die Straße
Hochtaunus (kw) – Die Kröten sind in den 
nächsten Wochen wieder unterwegs und stür-
zen sich todesmutig auf der Suche nach ihrem 
Teich in das Getümmel auf der Straße. Nur 
wenige Kröten überleben das. Aus diesem 
Grund sucht der BUND Königstein-Glashüt-
ten wieder ehrenamtliche Kröten-Taxis, um 
die Kröten von der Straße in ihr Laich-Biotop 
zu bringen. Jahr für Jahr werden konstant um 
die 300 Kröten gerettet. Das ist zwar eine klei-
ne, aber dafür eine feine Population und 
vermutlich auch die höchst gelegene im Hoch-
taunuskreis: Die Kröten wandern an der Bill-

talhöhe. Wer noch nie dabei war, wundert sich 
oft über das leise Quaken der Kröten und ihre 
Kletterkünste, manch eine Kröte ist zwar nicht 
aus dem Eimer gehüpft, aber schon geklettert. 
Gerade für Kinder und jung gebliebene Er-
wachsene ist das jedes Jahr ein Event, das man 
nicht verpassen möchte. Trotzdem zieht auch 
mal ein Krötenretter weg oder wechselt den 
Arbeitsplatz und es werden wieder Stellen frei.
Wer gerne mitmachen und den Kröten helfen 
möchte, meldet sich bitte unter bund.koenig-
stein-glashuetten@bund.net oder ruft an unter 
06174 2491812 oder 0179 7845148.
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29. 2. – 6. 3. 2024

Eine Million Minuten
Do. – Di. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Geliebte Köchin
Fr. + Mo. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Anatomie eines Falls

Sa. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Ella und der  
schwarze Jaguar

Sa. + So. 14.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Royal Opera  
Ballet Manon

So. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

LIVE IM KINO
Sabine Fischmann

Mi. 20.00 Uhr

ITALIAN FASHION 
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 29.02.2024

Donnerstag bis Dienstag 19.30 Uhr
(Montag Engl.OV)

Wo die Lüge 
hinfällt...

Eine Million 
Minuten

Donnerstag bis Dienstag 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 17.30 Uhr

Ella und der 
schwarze Jaguar

Samstag und Sonntag 15.30 Uhr
Freitag und Montag 17.30 Uhr

Feuerwehrmann 
Sam

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Rückkehr zum 
Land der 
Pinguine

Freitag, Samstag und Montag 17.00 Uhr

Daliland
Sonntag 17.30 Uhr

Mittwoch 19.30 Uhr

Mittwoch 19.30 Uhr

Anatomie 
eines Falles

Samstag

12  4

Freitag

8  4

Sonntag

9  4

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio® Limburger Straße 3
61462 Königstein 
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Machen Sie Ihre Schuhe frühlingsfit!
Sonderaktion: 

Ledersohlen und -absätze  
zum Preis von Gummisohlen und -absätzen

Klosterstraße 4 · 61462 Königstein · Tel. 3866

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

SAS auf der Überholspur:  
Formel-1-Konstrukteurinnen Hessenmeister

Königstein (kw) – Sechs Schülerinnen, zwei 
Autos, ein Ziel: den hessischen Meistertitel 
des Wettbewerbs „Formel 1 in der Schule“ ge-
winnen. Mit diesem Vorhaben sind die Mit-
glieder der beiden „Formel 1 in der Schule“-
Teams der St. Angela-Schule, begleitet von 
ihren Lehrkräften Nina und Martin Bergner, 
zum städtischen Gymnasium Hennef aufge-
brochen. 
Als Mädchenschule setzt sich die St. Angela-
Schule insbesondere auch für die MINT-För-
derung ein. In diesem Zusammenhang neh-
men bereits seit zehn Jahren Teams der 
Schule am internationalen Technologie-Wett-
bewerb „Formel 1 in der Schule“ teil.
Seit Beginn des Schuljahres bereiten sich die 
beiden Juniorteams mit den Namen „Racing 
Flowers“ und „Racing Dreamteam“ im Krea-
tivleistenkurs „Formel 1 & 3D-Druck“ auf 
die Regionalmeisterschaft West vor. Nach-
dem sie sich mit Unterstützung von Studieren-
den der Frankfurt University of Applied Sci-
ences mit der CAD-Software Fusion 360 
vertraut gemacht haben, ging es an die Kons-

truktion ihrer Miniaturrennwagen. Diese 
wurden schließlich mit den schuleigenen 3D-
Druckern gefertigt. Doch damit war die Ar-
beit noch nicht getan. Zur Finanzierung muss-
ten Sponsoren gefunden werden und die 
geleistete Arbeit musste in einem Portfolio, 
an einem Teamstand und bei einer mündli-
chen Präsentation vorgestellt werden.
Beim Wettbewerb in Hennef mussten die bei-
den Teams der SAS nach vorgegebenem Zeit-
plan ihre mündliche Präsentation und ihren 
Teamstand der Jury präsentieren. Der krönen-
de Abschluss war das Rennen mit dem selbst 
gebauten Auto. Beim folgenden Knockout-
Rennen musste sich das Team „Racing 
Dreamteam“ nur dem Tagessieger geschlagen 
geben. Am Ende belegte das Team „Racing 
Flowers“ den dritten Platz und wurde damit 
hessischer Vizemeister. Das „Racing Dream-
team“ erreichte insgesamt Platz zwei und darf 
als Hessenmeister das Bundesland bei der 
Deutschen Meisterschaft am 4. Mai in der 
Motorworld Köln vertreten.

Die Siegermodelle, oben der Racing Flowers, 
unten des Racing Dreamteams.

Darf zur Deutschen Meisterschaft: das Rac-
ing Dreamteam Foto: SAS

Neuer Frühlingsmarkt des Schloßborner 
 Kita-Fördervereins

Schloßborn (kw) – Der neu gegründete För-
derverein der Kita Marienruhe in Schloßborn 
veranstaltet am Samstag, 9. März, von 11 bis 
17 Uhr einen Frühlingsmarkt in der Mehr-
zweckhalle (Ringstraße 32). 
Besucher erwartet ein vielfältiges Angebot 
mit über 20 Ständen für Jung und Alt: Oster-
dekorationen, liebevoll gehäkelte und ge-
strickte Mitbringsel, kreative Karten und Pa-
pierdesigns, handgefertigte Keramikarbeiten, 
peruanische Strickwaren und süße Kinder-
kleidung, duftende Seifen, funkelnde Halb-
edelsteine und individueller Schmuck und 
vieles mehr. Frische Blumen und kunstvolle 

Trockengestecke runden das Angebot ab.  
Für das leibliche Wohl ist mit leckeren Ge-
richten von Pizzeria Toto da Valentino und 
Hof Bommersheim, selbst gebackenen Ku-
chen, Kaffee und erfrischenden kalten Ge-
tränken bestens gesorgt. 
Die jüngsten Gäste dürfen sich auf Muffins 
und Eis freuen. Außerdem gibt es einen krea-
tiven Basteltisch, an dem sie ihrer Phantasie 
freien Lauf lassen können. Der TV 1894 
Schloßborn e.V. bereitet einen spannenden 
Spielbereich für die Kinder vor. Die Veran-
stalter Hanna Claßen und Kerstin Hilz danken 
bereits jetzt allen Mitwirkenden und Gästen.

Maria Pia Vetro wird Fachbereichsleiterin an 
der Musikschule Königstein

Königstein (kw) – Maria Pia Vetro, renom-
mierte Pianistin und erfahrene Klavierpäda-
gogin, übernimmt zum März 2024 die Lei-
tung des inzwischen größten Fachbereichs 
der Musikschule Königstein. In Rom geboren 
und in Sizilien aufgewachsen, absolvierte sie 
eine vielfältige musikalische Ausbildung und 
zahlreiche Meisterkurse bei international an-
erkannten Künstlern, darunter Claudio Mar-
tinez-Mehner, Rena Sherevsheskaya und Fa-
bio Bidini.
Maria Pia Vetro ist über die Tätigkeit als Kla-
vierdozentin hinaus auch als Korrepetitorin 
und künstlerische Leiterin verschiedener mu-
sikalischer Projekte und Festivals tätig. Zu 
ihren Erfolgen zählen Auftritte bei Veranstal-
tungen wie dem Piano-Festival der Chopin-
Gesellschaft Darmstadt und dem Rachmani-
noff-Festival in dessen Heimatstadt. Am  
10. November wird sie im Haus der Begeg-
nungen mit ihrem Soloprogramm aus Werken 
von Schubert, Schumann und Prokofiev zu 
hören sein.
Das Leitungsteam der Musikschule freut sich 
über die Bereicherung im Team. In ihrer neu-
en Rolle wird Maria Pia Vetro ihr Wissen und 
ihre Leidenschaft für Musik sowohl in den 
Unterricht als auch in die Organisation von 
musikalischen Aktivitäten einbringen. Be-
reits seit 2022 ist sie Leiterin der Leistungs-
klasse und damit maßgeblich an der Spitzen-
förderung der Musikschule beteiligt.Maria Pia Vetro Foto: privat

Frühjahrsempfang des  Heimatvereins 
Mammolshain mit Ausstellung und Vortrag

Mammolshain (kw) – Einen Frühjahrsemp-
fang mit einem vielfältigen Programm veran-
staltet der Heimatverein Mammolshain für 
seine Mitglieder und alle Bürger und Interes-
sierten am Sonntag, 10. März, im Dorfge-
meinschaftshaus Mammolshain.
Bereits um 14.30 Uhr öffnet die Dorfstube im 
1. Stock mit der Ausstellung „Ortsgeschichte 
und Ansichtskarten des Dorfes mit seinen al-
ten Gasthäusern“. Im Anschluss startet der 
Frühjahrsempfang um 15.30 Uhr im großen 
Saal bei Kaffee und Kuchen sowie mit einem 
Umtrunk. Der Verein erinnert an seine Akti-
vitäten im vergangenen Jahr und gibt einen 

kurzen Ausblick auf das Jahr 2024. Im Mittel-
punkt des Empfangs steht ein Vortrag von 
Wolfgang Ettig, Vorstandsmitglied des Hei-
matvereins Treisber e.V., zum Thema: „Wie 
lebt(e) es sich so auf der ,Sonnenseite‘ des 
Taunus?“ Ettig ist Autor mehrerer Bücher, un-
ter anderem zu historischen Themen des Tau-
nus. Sein profundes Wissen und seine lockere 
Art, Fakten darzustellen, machen seine Vor-
träge zu einem Erlebnis.
Um eine Anmeldung zu der Veranstaltung per 
E-Mail info@heimatverein-mammolshain.de 
oder telefonisch bei einem Vorstandsmitglied 
wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Fastenimpuls „Gib Gott eine Chance“
Königstein (kw) – Die Pfarrei Maria Himmelfahrt im Taunus 
lädt für Donnerstag, 7. März, 18 Uhr, ein zu einem Fastenimpuls 
in der Kirche St. Marien. „Alles beginnt mit der Sehnsucht“ 
schreibt Nelly Sachs in einem ihrer Gedichte. Welche Sehnsüch-
te melden sich bei uns in diesen Zeiten, welche Hoffnungen und 
Chancen verbinden wir damit? Der Text wird mit Musik um-
rahmt und soll Denkanstöße für die Fastenzeit geben. 
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